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Versailles 1919.
Kleine Bilder.

(gjoit unserem pir Friedenskonferenz noch Versailles entsandte«
Criidrrbciichtersialler.)

Versailles» 19. Mai.
Abfahrt des Kuriers.

Gegen 9 Uhr abends wird das Treiben auf dem Hof des
Hotels 'Reservoirs lebhaft. Die französischen Militärautos
fechreu in einer 9tcil>e auf , und je weiter die Uhr dem Stun-
drwsckstog näbert , desto mehr Menschen sammeln sich auf den
erhallten Seitcnsteigen , um di« Abfahrt des Kuriers anzusehen.
Seit iil>er einer Woche führt der Knrier ja schon nicht mehr
allein in dem Soudcrwagen Paris -Werlin, sondern Dele¬
gierte . Minister , Sachverständige benutzen fleißig den Wagen,
um Fühlung mit der Heimat für ein paar Tage zu suchen.
Legbien fuhr so, Giesbcrts , Landsbcrg und immer war das
gleich« Bild auf dem Hof, über den die Scheinwerfer der Auto¬
mobile spielten . Die schwarze Men'schenmauer der Mitglieder
der Delegation on den Seiten des Hofes, die umhergeyenden
munteren französischen Offiziere , Monsieur les comimissaire
special Ondaille , der den Spazierstock mit dem goldenen Knopf
wie einen Dir igentenstab in der Hand hielt.

Seit vcracstcrn braucht der Kurierwagen nur noch 24
Stunden bis Berlin , da der lange, mehrstündige Aufenthalt in
Tstisseldorf fortgefallen ist. In 24 Stunden kann man in
Deutschland sein ! 'Der Himmel weiß es. in Wolhynien etwa sah
man auch mit sehnsüchtigen und neidischen Augen auf die
!cuck>ciide Feldbahn , die Glückliche nach Kowel und in die Rich¬
tung ter Heimat brachte, hier ist das Gefühl noch stärker.
Glückliche Äbreisendel

Vorgestern war ganz große Abfahrt . Gras Rantzau fuhr
nrch Spa . Ein Dutzend Autos standen da, und auf dem Ho-f
vaien wohl an 290 Menschen versammelt. Die Moto re
zitterten , de Worte flogen lclcbter über den Hof, di« zurück-
bleibenden Delegierten erschienen und sprachen letzte Worte
mit dem Reisefcrt 'gen . Der weiße Kopf des Präsidenten
Leinert oengte sich zu einem Auto, Prof . SchückingL lange Ge-
fielt mit dem Häretiker -Gesicht tauchte auf . Die Liste der Ab-
sabreuten n.urde verglichen, das Gepäck verstaut, der engl ' sch--
Verbindungsoffizier . der das Deutsche so ausgesprochen
dresdneri 'ch spricht, erschien: „Sind wir fertig ?" Das erste
Aut.» fährt , dos zweite, eine graublaue Schlange zieht auf die
Landstraße nach Paris hinaus . In einem geschloffenen Ar to
wurde Gras Rantzau erkannt , aber der Minister war unbe¬
merkt von einem anderen Hof abgefahren. Wie der Wille zur
Erkenntnis doch die Erkenntnis trübt!

LerBlick ins Frei «.
Man geht vom NeptunSbrunncn die breite Avenue de

Trio -non dinch den Park , durckffchreitei das osten« Tor zum
Park des Schlaffes Grand Trianon , gebt durch die schönen,
oisciien Säulenhallen de? Schloffes entlang an RundellS von
blühendem Flieder und kommt zu der breiten Freitreppe , die
nach den Waffern des Grand Croix Canal hinunterführt . Der
Ausgang der Treppe zu der breiten Uferstraße, der Allee de
Roisst, ist verschlossen und ein paar berittene Gendarmen
zicben unermüdlich ihre Kreise durch das abfallende Wiesen-
zelände zur Seite der Treppe. Aber oben bis »u der breiten
Ttombollustrade ist der Weg frei, und von dort geht der Mick
weit iiber dos Wasser des Grand Croix Canals , über die Ufer-
straßen und die fernen Hügel, hinter denen Paris liegt.

Am Rande des Laubgehölzes ist eine kleine Schenke, der
Lärm von einer Schießbude dringt herüber , und die Leute von
Paris und Versailles kommen in Scharen , chren Sonntag-
nachmittag an den Ufern unter den maigrünen Buchen und
Erlen und Linden zu verbringen . Ruderboote gehen über das
gelbliche Walser , ein Motorboot zieht über di« kleinen Flüchen,
di« es in ein paar Minuten durcheilt haben muß, Matrosen —
ihre weißen Pudelmützen mir der roten Puschel leuchten her¬
auf — rudern mit lachenden Mädchen. Offiziere ziehen den
blaugrünen Unifnrmrock aus und greifen zu den Riemen . Am
Lande schlendert so etwas wie eine M.usterkarte der Alliierten
vorüber. Amerikanische und englische Offiziere gehen Seite
an Seite mit hübsch ausgemachten Pariserinnen , die alle den
Ehrgeiz haben , möglichst viel von gerade gewachsenen Beinen
und seidenen Strümpfen zu zeigen. Man tvägt den Stiefel
sehr doch, aber man trägt das Kleid kürzer. Amerikanische
Neger geben zu Zweien und Dreien mit dampfender Pfeife
darüber, di« braunen Gesichter von Turkos und Zuaven
tauchen auf , französische Kavallerieoffiziere reiten den Weg
entlang und werfen im Vorbeireiten Blicke und Worte zu den
bewundernden Mädchen, die ihr Sonntagskleid spazieren
führen.

Die Matrosen sind an Land gekommen. Sie necken einen
csel. der einen Wagen mit kleinen Kuchen berangeschlcppt hat.
Cin Matrose mit dem dunkelbraunen Gesicht und der Lebhas-
igkeit des Südfranzosen zieht plötzlich tief seine weiße Kappe
dax dem Grautier , er machte eine lange Verbeugung uns iaiu-
iert Des Lachen der anderen klingt bell herauf . Kinder,

glückliche Kinder , und in Paris im feierlichen Konferenzsaal
beschießen Clemenceau , Lloyd George urid Wilson ihr
«chicksol.

Ahend am Neptunbrunnen.
Der Himmel ist wie ein goldbesticktes blaues Tuch über

E Parkrundell gespannt , das den NeptnnZbrunnen ab-
ßliließt. Der große Garten ist verschlossen, und die Unifor¬
men der französischen Wachen schimmern durch den braunen
Albend. Gi uppen um Gruppen durchwandern die Wege und
'eben da? blanke Licht der' Sterne im blanken Wasser wider.
hsipstg-It. Wie schwere Mauern stehen die Buchenheckenund

dunklen Bäum « um das Riesenrundell . GesprächKfetzen
ff>ec»en durch den Abend: „Man muß nie vergessen, daß die
®*®tPr;!cn «r Schulter an Schulter mit Ihnen gekämpft

Jbk  Ostdeutschen werden sich selbständig machen.

wenn es eine Regierung gäbe, die dies Unterzeichnete." „Es
gibt kcinel . . ." „Wilson ist der Mann der langsamen Ent-
ichl-eßungen , wir müssen di« Nerven behalten . . ."

Die Fenster des Hotels Reservoirs sehen mit gelben
Augen in die Dunkelheit. Schatten an den Fenstern des gro¬
ßen ScalS Die Sitzung beginnt. Der Parkplatz wird ganz
einsam, nur die Stimmen der Geburtshelferkröten klingen
über die stillen Wege wie das Helle Läuten einer entfernten
Herde. Feine , kleine melodische Abstufungen schwellen auf
und ab, die Stimmen der Nacht beherrschen den Platz.

_ _ Rolf Brandt.
Noch keine Verhandlungen.

Berlin , 29. Mai . Tie „Deutsche Allgemeine Zeitung"
meldet : Durch die französisch? und Berliner Presse ging
in den letzten Tagen die Nachricht, daß bald ge¬
meinsame Verhandlungen  mit den Deuten
in Versailles stattfinden würden, und daß es sich nicht
um Vollsitzungen handeln würde, sondern um eine Aus¬
dehnung des Viercrrats , der um ztver deutsche Vertreter
verstärkt werden würde. Trotzdem man den Eindruck
gewinnt , daß die vielen Pr o t e st e gegen den Gcwalt-
frieden, die ans allen Teilen der Welt, besonders aber
auch von amerikanischer Seite ausgesprochen werden,
einen gewissenEindruckin Paris  nicht verfehlt
haben, so war doch mit einer plötzlichen Sinnes - und
Systemändcrung auf seiten der Entente nicht zu rech¬
nen, die als wesentlichsten Grnnd 'atz im Verkehr mit
Deutschland den Ausschluß auch der formalen Gleichbe¬
rechtigung anwandte . — In hiesigen diplomatischen
Kreisen wird daher auch jener Nachsicht von der Er¬
weiterung des Viererrats kein? größere Bedeutung als
die eines Boul - vardgeschwätzes  beigemessen. In
Wirklichkeit unternahm bisher die Entente noch keinen
Schritt,  der ans Überleitung in mündliche Verhand¬
lungen rshnen läßt.

Dos größte Übel.
Berlin , 29. Mai . Der deutsckie Botschafter in Wien,

Graf Wedel,  veröffentlicht in der Wiener „Neuen
freien Presse" einen Artikel, in dem es heißt : „Die
deutsche Regierung ist völlig einig in dem festen Ent¬
schlich. einen Gewaltfriedcn abzulehnen,  der
für die Zukunst des deutschen Volkes todbringend wäre
und den sie nicht erfüllen könnte. Mrr würden damit
nichts retten , hätten nichts zu .hoffen und würden uns
später noch dom Vorwurf aus 'etzen. einen von uns
Unterzeichneten Vertrag nicht erfüllt zu haben. Man
wählt nicht das größte Übel,  und ein größeres Übel
als den Untergang und noch dazu einen schmachvollen
Untergang kann es nicht geben. Einige Milderungen
und Erleichterungen würden nichts ändern . Will man
unsere Unterschriften sehen, so muß der Vertrag von
einein anderen Geist beseelt sein, dem Geiste, der in den
bekannten 14 Punkten Wilsons zum Ausdruck kommt.
Man sucht d^s deutscheVolk mit stirckstorlichen Drohun-
gen  zu erschrecken, man will es einschiichtern, man ver-
aißt aber nur . daß die Deutschen sich in den Zeiten der
Not immer am größten gezeigt haben !"

Die Schleswiq-Hvlsteiaer.
mz. Schleswig, 29. Mai . In einer großen Ver¬

sammlung wurde nach einem Vortrag des Generals von
Lettow - Vorbeck  heute hier folgende Entschließung
gefaßt : Schleswigs Bürger erheben aeaen eineAbstim-
mung in der dritten 'tone energischenVrotest. weil sie
Deutsche  sind und bleiben -vollen und es als eine bc-
leidiaende Aufforderung znm Landesverrat
betrachten, wenn eine solche Abstimmung von ihnen ver¬
langt wird.

Lord Robert Cecil empfiehlt Deutschland die Unter¬
zeichnung.

li’z. Rotterdam , 27. Mai . Der ..Nstuwe Rottecd . Courant'
meldet aus London: über 300 Mitglieder der Sociwh of
FriendS zcasn gestern nachmittag zum Unterhause , um mit
den Abgeordneten über die Aufhebung der B' ickade zu ver¬
handeln . Ter Wortführer hatte eine Unterredung mit Lord
Rcbtvt Ccril,  in der dieser eiklärte , er würde Deutsch¬
land empfeblen,  den F iedensvertrag zu unter¬
zeichnen,  ebenso wie er auch Rußland geraten haben
würde , den Vertrag von Drest-Litowsk zu unterzeichnen.

Verringerung der deutschen Delegation.
me. Versailles , 28. Mai . 30 Mitglieder der deutschen

FriedenSdelegatiru , m der Hauptsache Srckverständige , sind
im Sondern ^ neck Deutschland zurückgereist, da ihre Aufgabe,
nämlich die Ausarbeitung und Bo bereitung der Grunddenk¬
schrift. erledigt ist. Mil dem heutigen Abendzug? werden noch
einig ? weitere Mitglieder der Delegation in die Heimat zu-
rückkkhreii.

Eine neue Note, betr. die Kriegsgefangenen.
mr . Berlin , 29. Mai . Unabhäng'g von der Überreichung

l er deutschen Gegenvorschläge soll, wie dem „B. T." berichtet
wird , auch e-ne Antwortnote  auf Clemenceaus Erwide¬
rung wegen der Kriegsgefangenen  übergeben werden.
Die deutsche Antwort sei in einem sehr würdigen und feste r
Ton gehalten und gebe auf alle von Clemenceau betonten
Hauptpunkte eine deutliche Klarstellung.

Die luxemburgischeDelegation,
mz. Luxemburg, 29. Mai . Die luxemburgische

Delegation  wird aus Staatsmimstw Reuter , dem
Generaldirektor des öffentlichen Unterrichts , Molton,
Legationsrat Leclercq und Regierungsrat Zunck bestehen.

Für den Fall der Richtuntorzeichnung.
Paris , 29. Mai Für den Fall der Weigerung der Frie --

densuntcrzeichnung durch die deutsche Delegation ist dir Kün¬
digung des Waffenstillstandes mit einer 72stündige .r Frist
vorgesehen. Bezüglich der militärischen Maßnahmen , die von
ten Alliierten getroffen werden, wird milgeteilt , daß auch
Belgien grcße Truppenmaffen an den Rhein ruft , die von
Eharleroi und Namur ausgehen.

Die deutschen Truppen im Baltikum.
mz. Berlin , 29. Mai . Auf die Mitteilung des Gene¬

rals Nudant , daß die Entente -Regierungen beschlossen
hätten , De u t s chl a n d habe also alle St r e i t kr ä f t e
in Lettland und Litauen aufrechtzuer¬
halten,  ließ Reichsminister Erzberger dem General
Nudant eine Antwortnote  übermitteln , in der be¬
sonders betont wird, die deutsche Regierung kann die
Anordnung über die Beibehaltung der deutschen Trup¬
pen an Ort und Stelle nicht anerkennen.  Sie
muß vielmehr auf dem Standpunkt beharren , daß sie
sämtlichen deutschen Truvven , die sich noch aus dem vor
dem Kriege zu Rußland gehörenden Gebiet befinden,
hinter die deutsche Grenze nach ihrem Ermessen zurück¬
ziehen kann.

Der Kampf um Petersburg.
mz. London, 28. Mai . (SavaS .) Reuter meldet aus

Iekoterinodar : Im Verlaufe der militärischen Opera¬
tionen . die am Fluß Manitsch jünf Tage lang andauer¬
ten. säuberte General  D e n t f t n das rechte Flutz-
ufer auf eine Strecke von 106 Meilen von der zweiten
bolschewistischen Armee, machte dabei 3406 Gefangene
und erbeutete 13 Kanonen. Außerdem ergaben sich zwei
vollständige bolschewistiiche Regimenter . Der rechte
Flügel der Armee Denikins ist bereits 30 bis 40 Meilen
über den Fluß hinaus vorgorückt. - - Reuter erfährt , daß
alle Maßnahmen von den Alliierten getroffen worden
sind, um nach der Vertreibung der Bolschewisten
Petersburg zu verprovi rntieren  und der
Bevölkerung, die Hungers zu sterben droht , allen mög¬
lichen Beistand zu gewähren. Mit >er Ausführung die¬
ses Planes ist Mr . Hoover beaickLrggt worden . Man
hofft, daß die nötiae Hilfe 36 Stunden nach dem Abzug
der Bolschewisten in der Stadt eint ??ffen wird.

mz. London, 29. Mai . Reuter ni .'ldet : Die finni¬
schen  Truppen befinden sich 20 Meilen von Peters¬
burg entfernt.

Lt. Petersburg eingenommen?
Amsterdam, 27. Mai . In Baris wird das Görücht

verbreitet , daß S t. P e t e r s k u r -i von russischen Trup¬
pen des Generals Iutenitsch gemeinsam mit estnische«
Truppen genommen  worden ist.

Deutsch-österreich.
rr>z. Wie», 29. Mai . (Kvrr .-Bur .s In der heutigen Voll¬

versammlung der Soldctenräte der Wiener V"skswehr folgta
wif den Be icht des Staatssekretärs des Heeresamtes , Dr.
Deutsch, über den Abbau der Volks wehr  eine sieben-
stüntwe , stellenweise erregte Aussprache. Die von der
gestrigen Versrmmlung angenommene Entschließung , den
Abbauerlrß de? Hceresamtes nicht zur Kenntnis zu nehmen,
wurde mit 171 g-gen 17 Slimmen abgelehnt , dagegen ein
Antrag rngencninien, laut dessen die Vollversammlung sich
mit dem Abbau der Wiener Volkswchr um 75  Prozent mit
gewissen Modifikationen eirverstavden erklärte . Demnach
wird der Abbau ncrausstchtlich ohne Reibungen verlaufen.

Deutsches Reich.
Aus dem Zeutralrat.

mz.  Berlin » 28. Mai . Der Zeutralrat der deutfch-fozia-
liftistchon Republik hat bei seinen Beratungen am 26.. 27. und
28. d. M. die Einberufung eines dritten Rätekongresses ab --
gelehnt.  Zur F r i e d e u s f r a g e bot der Zeutralrat
eine Entsthließung angenommen, welcpe sich gegen die Härten
der Friedensbediiigungen , die Fcss-lung aller Acbeitsmög-
lichkeit durch sie, die Abtretung deutschen Gebiets gegen den
Willen der Bevölkerung und das L-elbstbestrmmungSrecht des
deutschen Volkes und die darin liegenden unentbehrlichen
Grundlagen seines Wirtschaftslebens werdet , ferner an die
Arbeiterschaft der Ententelä .ider appelliert , im Interesse eines
dmie.ndeu Friedens ihre Stimme gegen die Vergewaltiynua
eines ganzen Volkes zu erbeben.

Grotz.Thürkngen.
Weimar , 29. Mai . Dem Landtag von Sachsen»

Weimar  ging der Gesetzentwurf über den Zusammenschluß
der thüringischen Staaten zu. Er enthält in 20 Artikeln den
GemcinschastSvcrtcag zwischen den in Frage rouunrndeu
Staaten . Als Hauptzweckdieses Vertrages wevden u. a. die
Berhandlunge« mit dem Freistaat Preuße» zur Atz-
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itenttunq preußischer Gebiete bezeichnet. Im
übrigen werden die preusi 'cken GebietSterlern der Organr-
sation noch vollständig unberücksichtigt gZassen. Als Organ
der Gemeinschaft  find die GemrlnschastA,ertreter
lVotkSrat von Thü -üngen ) und der VerwaliungSrat 'StaatSra
von Thüringen ) vorgesehen. Die Geiam ^ ahlderZoltocato
Mitglieder beträgt 42, und zwar für Sachsen-Weima . lv,
Sachken-Meiningen 7, Koburg und Altenbucg V S, ReuK b
und die übrigen je 3 Abgeordnete. Der Gerne,nschaftsvertrag
tritt am 1. Juli in Kraft.

Mesbadener Nachrichten.

Ausland.
— über das Geltungsgebiet der rate« dSsir bef̂ t m

zû utz' kraft getre-

Deportation ausständiger Arbeiter ins Wieder-
aufdaugebiet!

m*. Berlin, 29. Mai. Daraufhin, daß die Arbeiter-
sthast in einigen Werken von Benrath  bei Düssel¬
dorf trotz dem gefällten SchredswruL, und des von
ihnen selbst anaerufenen englischen Schredsgerrchts zur
Durchsetzung ihrer Forderung aut K » wag em« En^schuldungssumme  erneut in der? A u v st an o ge
treten sind, ordnete die englische,Militärb e-
hörde.  wie verschiedenen Blättern berichtet wrrd die
Devortation der ausitandigen Arbeiter
zur Arbeit im Wiederaufbau gebiet von Belgien
und Frankreich an.
Deutsche Lebensmitteianräufe in neutralen Landern

Berlin, 29. Mai. Wie die „Böclenzeitung" meldet,
wird sich die Einfuhr bestimmter,Lebensmittel wie
Butter . Speck. Margarine , günstiger  gestalten aL>
bisher, da die deutschen Kau l̂eute wieder per ) o n-
liche Beziehungen znm Auslande  aufgenom-
men haben. Die Verhandlungen sind zwar noch nicht
völlig abgeschlossen, doch dürften in acht bis Tagen
endgültige Abschlüsie schon zu erwarten fern, .M der
Schweiz sind jetzt 20 Waggons Käse  anfgekaust wor¬
den. die nach Deutschland gehen.

Die zukünftige Getreidebewlrtschaftung.
Berlin . 26. Mai . Nach Freigabe der Lmünen aus der

Een Ernte für den freien Handel verlautet ub. r die V.ane
der Reich?getreidestelle für das kommende Ernt -iahc felgen¬
des ' Bratoetreite . also Weizen und Roggen, werden weit . ,
bewirket Gerste in de? Hauptsache ebenfalls , da man
'für »ie bisher kontingentierten Industrien , wie das bra -i-.
Zviriws - und Pießhefegewerbe . für die Grauper .- und
Grütze- sowie die Kaffee-Ersatzfabrilen . dlL Versor»mg m d r
Hand behalten und den Bedarf an Gerste fur di- Brotstreckung
sickern will Ob darüber hinaus noch viel Geest, für den
freien Verkehr übrigbleiben wird, bleibt fraglich. Es beiteheu
iwch Bestrebungen die Versorgung der Brauereien freizube-
krmmen, da die behördliche Bewirtschaftung gerade für dteto
Industrie zu ernste Nachteile hat . Gemenge der Getrel ê-
artcn werden durchneg netter bewirtschaftet Es , ser d.eS auch
wobl notnerdig , wenn die Rerchsgetreidestellr eme  SontcoH.
iifter den Vm bleib der einzelnen Getreidesorten haben woll. .
Eine östentlicke Bekanntmachung über die,- Absichten ist nock)
n'cht erst lat . Hülsen fruchte werden für i »e,enrgen Menge^,

J »»Vn -ifdEierfiife für notwendig erachtet werden, gesichert

Weizen werden handelsfrei.

Frankreich.
mz.  Paris , 27. Mai . ttzavaS.) Die Kammer nahm

durch Handaufheben einen Vorschlag an . der d,e Ernennum,
einer Kommission ton 60 Mitgliedern vorsieht, die damit be.
auftragt ist. den Gesetzentwurf für die Ra trf >zre runq
des Friedensvertrages einer Prüfung »u
unterziehen.

Belgien.
Ni-... Paris . 39 Mai . .Man meldet dem . Petit Journals

aus Brüssel : KriegLmmister Hassen dementiert  me
Aerücktc von einer M obil  i sa tr  on . Nur dm studieren,
den kebren für eine kurze Ze,t zu ihren Korps zurück.

Amsterdam. 26. Mai . . Chicago Tribüne " vernimmt , daß
man in Belgien die Ausnahme e,wer neuen Anleihe n
Amerika  anstrebt , um den Vau eines Ka » aIS  ZU er¬
möglichen. der Belgien -ine unmittelbare Verbindung mi . der
Nordsee sichert. Niederlande.

mr . Rotterdam . 28. Mai . De , .Rött -rd . Lo'lrant ' ^ r.
öfs- ntlicht einen von vielen hecvorrogLndcn nrederland .sche
Persönlichkeiten Unterzeichneten Auftuk - w°r -n rmmenS der
Menschlichkeit und ,m europäischen Swsamtintettsse Mgeno
Korde tungen ausgestellt werden : Sofortige unter chied l̂o,eStt5fen btt  n ga  IIet .Kriegsgcf angene„ Ec.

S (ifctlipe » itteSttlun« M : ftejen Sdb
Verkehrs obne iede Beschränkung und schließlich, der kommende
Friede dürfe in keiner Hinsicht eine Fortsetzung des Krieges
bedeuten.

Luxemburg.
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mz  Paris . 29. Mai . (HavaS.) Das Personal der Wil-
belm-Lurcmburg -Bohn verlangt die Natronollsierung der
Cis-nbabnen oder zum miirdeften ihre Be.Pachtung, an den
Betrieb t" r Eisenbabnen Elsaß -Lothringens Als Bedingungen
werden aest-llt - Übernahme des Personals zu mindestens

mie ftc auf bcnt SBir̂ cIntsßujcTnbut^
BalEtz Um werden . Achtstundentag. Anstellung auf
Lebenszeit, Schaffung eines Personalrates und m. a.

L efueü?« v
beim Reichsarbeitsamt den dringlichen Autraggestellt.

Meutereien beim Grenzschutz.
Berlin, 29. Mai. Die ..Freiheit" behauptet, daß eme

^abl Mannschaften des 175. Regiments 3.um Tode
verurteilt  worden sei, weil sie geweigert haben,
ein F̂ahr länger zu dienen und in den Grenzschutz ern-
zutrÄ Diese Mitteilung entspricht nrcht den
Tatsachen.  Das Todesurteil M wegen Meuterer
und militärischen Aufruhrs erfolgt. .Hellen desselben
Delikts sind noch 42 weitere MannichaftsperlonenzuKroibeits strafen  verurteilt worden,
woraus de? Umfang der Meuterei deutlich hervorgeht.
Das Kriegsgericht in Könitz, das das UUeil gefallt hat,
hat übrigens bereits am 9. Mar beschlossen, em Gna¬
dengesuch für  die Verurteilten zu oefurworten. Dre^nttckc-iduna siebt dem Präsidenten des Rerchsmrlrtar.

^ nicht aber wie die ..Freiheit" behauptet,
dem Reichswehrminister Noske, dem deshalb das Urteil
auch aar nicht vorgelegt worden ist.

mz. Berlin. 29. Mai. Das Urteil des Lichts der
59 Inf .°Brigade in Könitz, durch das 8 Musketiere
des Ä -Regts. 176 wegen Meuterer zum Tode  und
q ^ ThLn au ie 19 -fahren Zuchthaus verurteilt wor-

Tschecho-Slowakei.
mz. Wie«, 29. Mai . Wie aus Prag gemeldet wird, haben

die beiden naticnal -demokratischen Partermrmstrr Raschln
und StranSky demissioniert.  KramarczS Stellung als
Vertreter des Präsidenten bei der Fnede >Ek"Niecenz soll >m-
c,»getastet bleiben. Als .Hauptgrund der Temrsswa w,rr an-
aeaeben. daß die Koalitionsregierung -me sozialistische
Nebenregierung  diilde , die aucb für die letzten <-oelg-
lüfle verantwortlich zu machen sei. Auch
kattolisck-en Vclkspartei rn der Rezierun ^ lmt seinen Ruck-
trist ang-meldet. Es verlautet , der Präsident ie, argem
wärtig « MN ftde Änderung ,n der Regierunz . d.e erst mich
den Gemcindewahlen erfolgen könnte. D,e hn ' tige ^ »tzung
der Nationalversammlung stand bereits mr Zeichen der Oppo¬
sition. Da § Haus vertagte stch bi» 1>. In » ,.

mz.  Prag . 29. Mai . Das tsckecho-stowakrsche Presse^
bureau meldet ' Der Präsident der Republik lud d,e beiden
Minister Dr . Rasckin und Dr . Stransky zu sick und erklärte,
daß er ihre Demission nicht annehme . Er ersuchte sie, werter
im Amte zu bleiben.

Itatte «.
m. «  q ? «ffim lStesani .l Eine äthiopische

M i i^ i' o n,  bcstebend aus neun äthiopischen Würdenträgern,
ist in Rom eingctrpffen.

Schweden.
me. Stockholm, 28. Mai . (Havas .) Beide Kammern

zubilligt.
! Südamerika.

29 Mai . Ein Telegramm aus Lima
meldc/ ' drst bei d-n Streikvnruhen am Dienstag 6 Personen

20 verwundet nmSen . „Übet Luna und Callas
wurde der Belagerungszustand verhängt , - w Ordnung r,r
jetzt iviederhergestellt.

«iö S  be SÄtatTKÄljH « zu M
r^ elvEN zu mrmL . Falls zwischen, dem Angst elltew
ausichust und der Firma eine Einigung nicht zu erzielen ist.
ko soll dem Scstlichtungsausschutz die endgültige SnftcherdungS
b° fuan s 7iErSvmt werden In einer weiteren Kundgebung
der Arbeitsgemeinschaft freier Angestelltenverband- an das
Reichsarbe' tsamt wird erneu d.e Dr .ngl chkert em » B - r.

ver " si4mng * betont 8 *4ie Notwendigkeit einer solchen
Vereinheitlichung der sozialen Versicherung ergibt sich neuer-
d-naS b-sonders aus dem Umstand, daß die Gehaltsarenze fm

snf; ferner die Def 'merung des Begriff » »«M .Neuwr zu
immer wachsenden EchWierigkeiten fuhrt , und sHiehlich a ^h
aevlante Neubauten oder sonstige erhöhte Verwaltungstosten
der Neicĥ versicberun'ySanstajt iür Angestellte Eure beschleu-

G?f'l>friautia b€t Verfchmelzuna9fratze ersor >̂er!'ch n-acheu.

WK « ÄTSi

Äiata 'Ä 'ysMrt
tollen Sei den ohnehin starken und infolge chrer Lage be¬
rechtigten Unzufriedenheit der Privatangeftellten tollte da
ReichSarbeitsarnt nicht länger säumen, sich unverzüglich der
Lösung dieser dringlichen Fragen zuzuwenden. ® « jM ieL
aenleiwschaft freier Angestellteuverüande glaubt auf eine Er-
f-illuna ihrer Wünsche mit um so größerer Berechtigung rech¬
nen zu können, als sie infolge des Anwachsen» der gewerk-
schgftlichen Angestclltenböwegung jetzt bereits über -me Am
Hanaertohast von 400 000 Mitgliedern verfugt.
" «,,S dem Tarifvertrag i« der WeinhandelSbranche.
Arbeitszeit : Die »oöchentliche Arbeitszeit betrögt 48 Stunden
Am Samstag ist der Arbeitsschluß spätestens 4 Ühr. Am Tage
vor Neiijobr . Ostern , Pfingsten und Weihnachten rst der Ar-
b^sisMuß allgemein 2 Uhr ohne Mittagspause . Lohne: D«
^chentüche am Freitag zalhtbare Lahn betragt für Küfer
über 20 ^ abre 62 bis 67 für Küfer unter 20 Jahren SOM.,
stf? Hilfsarbeiter über 20 Jahre SOM.. für Hilfsarbeiter un-
Irr 20 Jahren 40 M. Überstunden « erden mit SO Prozent Auf¬
schlag bezo bll . Urlaub : Unter Fortzahlung des vollen̂ LohncS

HNachdruck -erboten.

Signor Othello.
Roman von Stell « Nenmann -Hofcr.

Aga blickte ihn einiae Fielt lang mit ihren kalten,
stablarauen Augen an und weidete sich an seiner Nnrithe.

ruckte sie sanft die dein und erwiderte:
“ S eS _ bcnon Iwrit Mi UM«owe

wÄÄrtSÄÄls
tin persönlickfes Interesse sein kann atti em t“n^ lĈ * cä

oi,' t Ä 1®S ? -' riJ "«  STnSSÜSTÄ « «~ -Eb' rtinrfvhp Jsin-'N in allem Ernst den Rat
gkchem sick in ' acht zu nehmen, wenn Sie Klatschgeschich-
^Lto ^ Esich auf die Lippen ,md preßte die Hände
in ihrem Muff zusammen, erwiderte aber mit derselben
ubiaen honigsüßen Stimme : ..Warum regen Sie sich

io auf Herr Cottini, und was wäre denn an der Sache
oUngewöhnliches. Direktor Roderts nt nicht nur sehr ver-
nroaend er ist auch ein reizender Mann — ubrigen. ,be-
kinriter Weiberjäger— und — sind Sw nicht auch der-
selben Mewuag mit mir . daß Gabriele Hartmann eine
auffallend hübsche Person ist:' Nicht? — ^ nn, das ist
Gi'ichmackZsache, aber, ich glaube ohne ihre Erschemung
bälto stc nich: ihre Stellung als Opernstern, r̂ er wos
ich Ihnen du alles erzähle, kann Sre m gar nickt mter.
cssierkn. Bei zeihen Sie daß ick Lre damit aufgehal en
habe. Es wurde zwar eine Zsitluna behauvtet aber
Sie haben recht, man soll keine Klatschgeschichten kol-
votieren . Hier bin ich wer am Ziel. Auf Wrederfeben.

spürte ebenso wenig ihren nee'klick langen Hä«rde
brück wie den spöttischen Blick, der ih>i begleitete.

Mechanisch verneigte er sich und aing weiter
Daß das Weib Grund hatte, auf Gabriele erfersuchtig

M sein war chm hinlänglich bekannt. Er wiederholte

torto Es sind alles Verleumdungen , ge¬
meine Verleumdungen ."
wachsende Unruhe, einen peinigenden -fw. tel mcw d.
meistern, und als er bei .Gabriele mkam̂ und e. semergereizten Phantasie erschien, als tot ihre Begrünung
kühler als gewöhnlich, war das erste, was er tat. daß er
ihr mit wenigen herrischen Dorten das Gastspiel unter¬
sagte.

Sie sah ihn bestürzt an.
„Warum denn?" - ..
„Weil ich es nicht wünsche. ^ ^
„Ja . aber weshalb? Was soll das nur ^ deuten.
„Daß ich dich dringend bitte, cs zil unterlassen. Unter

E ^M ^ ^ das^ st sa bii-kter Unsinn — du hast doch
früher nichts dagegen gehabt, und lch habe, wie du
weißt, schon abgeschlossen auf rm AinftnaltgeS Auftreten,
mit Verlängerungsrechtseitens der Direktmn.

„Aha — sa. das dachte ich mir. Ich will aber nlcyr.
Warum? Du mußt doch ein-n Grund haben?

Ihr Widerstand steigerte seinen Argwohn und be-

EA « » und . und »Ktf kmestt;
bindlichkeit anbetrifft, so kannst du dich,a krmll melden.

Wie, ich sollte ,nich krank stellen?" rief Gabriele
entrüstet, „das wäre das erste„Mal m meinem Leben,
daß ich etwas Derartige? täte. «»..»rck

B Gabriele — du willst nur also nicht den Wunsch
erfüllen? Wenn ich dich darum bitte? Gabriele, du
weißt nicht, was du mir damit antust. An deine Liebe
zu mir rufe ick, von ihr erwarte ich, daß du mir m
dieser Sache willfahrst, auch ohne den Grund zu wissen.
Er sprach mit leiser, gwreßter Stkmme. nur so ver-
mochte er ruhig zu sprechen.

Gabriele iah tfm veritandm-slos an.
„Weißt du. mein Lieber, ich glaube., du bijt nicht bei

Sinnen."

„Gabriele!" . . ^ .
Ach. Mario. Wundere dick nicht, wenn ich emmat

die "Geduld verliere. Du quälst mich und quälst mich.
Weiß Gott, was das setzt wieder für ein Einfall von dir
ist. Aber selbst, wenn ich wollte, könnte ick dir man
den Willen tun. Ich habe mm einmal abgeschlossrn
und daran läßt sich nichts menr ändern."

Er hatte ihr mit n-edergessblagenen Angen zuge-
hört, die Hände auf eim Stuhllehne gestemmt.

Jetzt packte er den Stuhl und stieß ihn mit solcher
Heftigkeit auf den Fußboden auf. daß Gabriele er¬
schreckt zusammenfuhr.

„So ! Nun weiß ich ja. woran ' ck mit dir bin!
„Willst du mir nicht endlich tagen, Mario, was das

alles zu bedeuten hat?"
Er machte eine sichtliche Anstrengung sich zu beherr-

^ "<Ou willst also zu dem Kerl — deinem schuftige«
Direktor fahren? Du bist entschlossen?" ,

„Warum schimpfst du auf ihn? Hat er dir etwa»
getan?" ^

^Getan? O nein! Nichts! Und du ergreifst se«̂
Partei ? Aber das versiebt sich>a. Dtach nicht to'ffl«
scheinheiligen Augen —.Hölle und Teufel! Gib es
wenigstens zu. Du. Dirne, daß du mich betrugst!

Sie schrie auf.Sie schrie auf. „ _ A}ft Jtri . ic
Aber, das ist ja der helle Wahnsinn! Du vw Satma  -" - ssark. S00(

^ .Mein, ick bin nicht rasend, aber cm Narr binl iL
ein verfluchter Narr , der sick von dir an der Na'
herumführen läßt. Aber damit ist es nun aus .
will der Komödie ein End» machen? Em- siir allema
M^h — Weib — lüge doch nickt. Ser wenigstens a>
richtig! Gib es dock zir, daß du meine' überdrüssig blw
daß du zu dem Menschen willst! Ick will die. Dab
heit wissen— ick muß sie wissen— du treibst mich so»
noch wirklich zum Wahnsinn!" fconie»«»« W*
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Nr. 288 » SlmnStaa. »g. Mai 191 ».
wird jedem Arbeitnehmer noch einjähriger Tätigkeit im Be-
trieb e:n ArlauL von 6 Tagen aewährt. Für jedes weitere
Drenstiahr erhöht sich die Urlaubs zeit um je 2 Tage bis zu
V& Tagen . Tarifdouer : Vorstehender Vertrag tritt unt Vir-
lungrch 8. Mai 1919 in Kraft und hat zunächst Gültigkeit bis
HI. Dezember 1919 . Der Vertrag läuft jeweils ein halbes
Jahr weirex, wenn nicht vier Wochen vor Ablauf des Termins
von einer Seite Kündigung erfolgt.

— Gegen den Schleichhandel. Die hiesige Gewerbepoligei
fe >̂t ihre Bemühungen auf Unterdrückung der Schiebereien
mit Lebensmitteln energisch fort. So wurde dieser Tage hier
eine Kontrolle der von auswärts hier verkehrenden Milchwagen
vorgenommen , ebne datz jedoch etwas vorgefunden wurde . Da¬
gegen gelang es zu Ende 'der vergangenen Woche, in einem
pon der Richtung aus Rambach kommenden Geschäftswagen
e'n srischgeschlachtetes prächtiges Rind und bei einem hiesigen
VeschiiilSinann mehrere Schafe und Hümmel ausfindig zu
machen, welche arifcheinend unter Umgehung der öffentlichen
Kontrolle irgendwohin verkauft werden sollten.

— Lreislehrervcrein. In einer kürzlich abgehaltenen Ver¬
sammlung der Lehrer und Lehrerinnen des Landkreises Wies¬
baden wurde die Gründung eines Kreislehrervereins ve-
fchlo ffen.

— Die Unsitte , der Straßenbahn nachzulaufen und sich
anzulhangen , tst, obwohl sie schon manchen bedauerlichen Un¬
glucksfall im Gefolge gehabt hat , in neuerer Zeit namentlich
bei der Schuftupend der Vororte wieder viel zu beobachten . So
wurden dieser Tage einem neunjährigen Schüler, welcher sich
an einen Straßenbahnwagen angehängt hatte , zwei Finger
abgcq, :et >cht.

." I Erweiterung der Freiliste . Me Erfahrung hat
^ -leidun >g'sistücke cchn-e Rücken sutter in

Maße der Abnutzung unterliegen als gefütterte Kleidung. Die
Menge der ersparten Futterstoffe sicht nicht im richtigen Ver¬
hältnis zu den Nachteilen . Da auch die Klagen der inter¬
essierten Gewerbetreibenden über die Schwierigkeit des Ab¬
satzes der ungefütterten Kleidung allgemein geworden sind,
hat die Reichsbekleidungsstelle das Verbot , Joppen für
Männer vnd Knaben sowie die -Rückenteile der Röcke, Jacken
und Westen für Männer , teilweise auch die Mäntel für

nrü * Kn -Q'ben mit Futter zu versahen , nunmehr wieder
aufgchi .ben . Auch die Beschränkung der Lasche - zahl ist besei-
iigt worden . Nachdem in letzter Zeit die Freiliste zahlreiche
wesentliche Erweiterungen erfahren hat , konnte die ReichS-
bekleldungSst - lle den Anregungen der beteiligten Kreise folgen
und . für die Verarbeitung von bezngsscheinfreien Stoffen die
honchnften über den Stofsiverbrauch bei Anfertigung von
sslerdungs - und .Wäschestücken außer Kraft zu setzen. Sie
blerben nur noch m Kraft für die Verarbeitung von Stoffen,
die der Bezugsfck -einpflicht noch unterliegen.

. ~ß nJ  Heimftrttenfrag «. Die Geschäftsstelle d-s D. H. V. teilt
snit. daß ttc Woche,Versammlung heute ausf-illt und werden die

Nitgliedkr gibeten , unt ihren Frauen vollzählig in der Heimstätten-
versamnilnng m, großen Saale der TurngeseMchas! zu erscheinen.

- Wiederholung des letzten Balksunterhaltuugsabends . Du
diinderte von Besuchern keinen Einlaß mehr zu rem ..Heiteren
jllcnd rn der rumgesellschaft finden konnten und der Abend der
poßte Erfolg der Bolksabenbe war , hat sich die i-ei'.uug entschlossen,
>en Akend am krmmenden Donnerstag , um Uhr beginnend mit
unem re UNantie neuen Programm zu wiederholen. Anne HanS-
Zeepffel Ursula Hacker, Max Haas , Rudolf Dietz. Artur Rotber und
jiustav Jaeeby s.nd wiederum die Muwlrkcildcn . Der Vorverkauf
»eginnt diclmal bereits am Sonntag , vormittrgs von 9 bis 1 Uhr.
m der Kasse der Turngcsellichaft.

— 59 Jahre sind es heute, seitdem Herr Per« H - ckel (Stein-
tzisse 14) als Lck-nl'mackrer tätig ist, welches Handwerk er auch jetzt
loch ,n voller Rüstigkeit betreibt.

— Kleine Notizen. Ein Stubenbrand  wurde Donnerstag«
Lend gegen 9 Uhr, angeblich Lurch das Überkochen von Ql , in einen,
Mise an der Fclostraßc veranlaß -. Die alsbrld h-rbcigerusene
raollschL Feuuuache löschte den Brand ohne Schwierigkeiten.
Dorberlchte Aber Kunst, Borrräge und Verwandtes.

. , .* Resideuz.-Theatcr . Sonntag beginnt die diesjährige Operetten-
fielzeu. Alr- crfic Vorstellung gelangt „Ein Galzertrzurn ", Ope-
«lle in drei Allen von Oskar Straus , zur Aufführung . Liejelde
eperette wirb mich um Montag und Dienstag wiederholt. Für
Kiltwoch wnd Leo Falls „Der fidele Bauer " vorbereitst.
, * Wiesbadener Künstler auswärts . Martha Karst,  das

trzende Tunzeischen unseres Nassauischen LuudeStheaters, das bei
am Tanzabend Spevra HekzigS turch ein Solo 'clcli hübschen Sonder-
»fplg errang , bat auch außerhalb Wiesbadens, bei eiz- aen Tanz-
lbmden m Ems , Worms , Landau und Neustadt a d. Haardt , VuvU-
um und Preise vollständig erobert. Die Blätter loben überein-
lmiinend Fräulein Äursts Grazie . Liebreiz, Tenroerament und ihr
Veits bedeutendes technisches Können.

Wiesbadener BergnügnngsbLhnen und Lichtspiele.
.* Die Walhallo -Lichtspiele 6.tagen beute und folgende Tage das

lkoxe Fllntdranill „Curn :cn" mit Poia Negri , ferner ein Paul -Herde-
«ann-Vustspiel „Eckeiiung ausgeschlossen". — Im Th-liatheater ge-
Ä fl“ beule Caru - iag der Fern Andra-Film „Platte flog zum
M , Zirkusdrama in einem Vorspiel und 3 Akten, zur Vorführung
krii lustiges Beiprogramm ergänzt den Spielplan . — Das Kmephou-

. ... - ... . ergänzen das Prog,amn >. — Im Monopol - uno L-vroa-
Mter spielt ab Samstag der Roman von Bl. v. Ebner -Eschenbach:
Tic Geickichie einer Gesallenen" mit Lya Mara in der Hauptrolle.
<eta Pralii .öchen , ein Lustspiel, beschließt das schöne Programm.
", ■*" .bcH, Kommcrirchtspielc» werden wegen des glänzenden Er-
wGe» ne Pariser Films ans weitere 3 Tage verlängert.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
-- Aus dam Rheingaukreis , 3». Mai . Pom 1. bis 15. Juni d. I.

!tt die Anmeldung zur staatlichen Lcimverforgung. oer 9. Bcr-
kipungsperiodc, für tie Monate Juli , Augn-t und September z»

Scheven. Zur Aurgabc kommt: Knochen- »nd Ledeclerm 1. und
1 «orte , Malerleini . Buchbinder- und Tapeztererkleistee, Kartoffel.
W . Deftrm und neutraler Kleister. Alle Aninetdungen hierzu
Ad an dre Gelwästssteltc des Kreisverbandes für Handwerk und
wSteiu im ^ ^ " 'l >aukieise, Rüdesheim,  Kirchstraße 8, zu

Sport.
Pferderennen.

^ Herjb̂ mschrr, 29. Mai . Willkommen-Rennen . 7000 M . 1800
l . I . Bürgers Hidalgo (Swssel), 2. Lamelot, 3. Wieder¬

«8
b. Rarem berge Bergsriede (Wtrtz). 2. Haeckel, 8. Mainspitze.
8 69, Plotz 24, 17, 1ö. — Notgeld-Jagdrennen 7500 M . 3000
i*r- 1. Allg. Deutsch. Sprachvers. Estella (Lewicki), 2. Fröhlich,

»baust . Sieg t6, Platz 12, 47, 15, 10. - Bernoau -Preis . 15004
?̂ rk. 1GC0 Meter . 1. Ml. Blanks Seppl (Kühl), 2.  Kofel , 3.

t®la- Sieg 58. Platz 22, 30, 20. — Phoemr -Jagdrennen . 8500

fcte

Star
3. Schircizcrmnhle . Sieg 22, "Platz 11, 11, 15.

Lripzig. 22. Mai . Preis der Barfustmuhlc. 7000 M . 1bt>0
stak!

F&n,
1. H. v. L pcls AmaiinS (R. Fischer>. 2. Kapitalist , 3. Irak

" . . . ; 10 00 !)?• Sieg 57, Platz 24, 17, 19. — Preis vom Peterstor.
• 1850 Meter 1. H. v. Opels Delila >R. Fischer), 2. Salas
>taj. 4. Riilton . Sieg 22, Platz 15, 13. — Preis vom KönigS-

kboo M . IW Mevr 1. R. Schuberts Olivra (W. Winiler ),
3. Mischtes. Sieg 33. Platz 18. 9 (Rtantel ). 12 (Mischte, ).

Wiesbadener TagbraK.

Motz 15, 13.
Lenz* Fuhrpark (Olejnrk),

—- Lcuz-Allsaleich. Ehrenpreis und 20000 M . 2000 Meter . 1. W.
Ottos Wirbel (H. Blume ), 2. Albani , 8. Fra Diavolo . Sieg 28,

Preis vonr Roßplatz. 7000 M . 1350 Meter . 1. P.
(Olejnrk), 2. Ptask 3. Siegftied . Sieg 51, Platz IS.

1--. 13. — Briibl -Nusoleich. 7000 M . 1600 Meter . 1. H. Popps
Bator (Urban ). 2 Sergneur . 3. Radieschem Si 'g 42, Platz 14, 14,
14- — Preis vom Georgi-Rlna . 8500 M . ISOl» Meter 1. VL Webcr-
Nonn -qhssz Strvva 2 (dt.  Fischer ). 2. Hunne, 3. Spceewald . Sieg
19, Platz 10, 10. •

" Di« olympischen Spiele 1920. Wie die „K. B." hört , beab-
Nchtrgt H>lland. gegen den h:r April in Lausanne vom Olpinvischen
tẑ taitee gefaßten Leschlnß, die nächsten-olympischen Spiele im Jahre
1020 m Antwerpen  zu veranstalten , Einspruch  zu erheben.
Wahrschcuilich werden stch auch die anoern neutralen Sraarcn dieser
Haltung anschliißen, weil der Beschluß ohne ihre Mit 'virkniig zu-
stände gekommen ist. Allen diesen Staaten iwr die Entsendung
ton Siertretcrn zu dem plötzlich einberusene.r Lausa .iner Kongreß
»»möglich. Ter Verband war dort unter sich. Der Beschluß Über
die Abhaltung der Spiele 195V in Antwerpen wird als iinsportlrch
verurteilt ; feiner kezwcrsel' man die Möglichkeit für Belgien , die
Spiele durchzukiwre», da bisher in Antwerpen eine geeignete llln-
lage nicht vorhanden ist und schwerlich binnen Jahresfrist erbaut

kann Ter Veisttzende ses Olyniprschen Komitees soll die¬
selbe Ansicht ursprünglich geteilt haben. Ein zum Lausanncr Kon¬
greß tcleglophtsö, gcsielkter Antrag , die Spiele im Jahre 1924 in
einem neutralen Lande durckziisühren, trurde abgelehnt ; doch ist es
nicht ausgeschlossen, daß die neutralen Länder auf Liesen Vorschlag
erneut zuruckkrmmeir.

Eerichtssaal.
FC . Französisches Militär -Polizeigericht Wiesbaden -Land. Der

Fuhrmann Karl W. aus Biebrich war zu dem. Appell de- demobUi-
sterten Heecesangehörigen nicht angctreten , weshalb er sich vor dem
Gericht zu lerantwrrten hatte. Hier führte er zu seiner Entschuldi-
bung an , daß er in der Frühe der fraglichen Tages eine Fuhre in
wn Wald zu machen hatte, bei welcher Gelegenheit ein Defekt am
Wagen enistanden, io daß er den Appell hätte versäumen müssen.
Em diesbezügliches Schr iftflüd legte er von seinem Arbeitgeber dem
Gerichte vor Rach genauer Prüfung stellte cs sich jedoch heraus,
daß das Stanslslück aus euien Unfall, der 8 Tage früher ltattgefunden,
Bezug nahm W. hatte eigenmächtig den Datum geändert , was er
eingestand. Das Gericht verurteilte den Angeklagten wegen Fälschung
und Appollpersamnnis zu acht Tagen Gefängnis und zu 20 M . Geld-
st.' °jk. — Der Hugo W von Bierstadt beauftragte kürzlich die Katva-
rrna H., ebenfalls von Bicrstodt, die in Frankfurt a . M . beschäftigt
ist. ern dort für ibn lagerndes Palet , das Schriftstücke enthielt , ihm
mitzubrmgcn , wurde aber mit dem Paket angehalten . W. und dir
H. erhielten wegen dieser Verfehlung 150 M . bew. 50 M . Geldstrafe.
— Der Schneidermeister Theodor P . in Biebrich hatte einen Revolver,
ein Jagdgewehr uild ein Seitingewchr nicht, tote vorgeschriebe», ab-
ccliesert Urteil : 14 Tage Gesängnis und 100 M . Geldstrafe. —
Ter Fubrmann Georg H. aus Flörsheim ließ unlängst auf der
Hattershermcr Lhaussee sein Fuhrwerk eine Streck: ohne Aufsicht
fahren , rnoem er sich zu einem Wagen, der hinter ihm die Straße
kam, begeben holte. Er wurde zu 25 M. Geldstrafe verurteilt . —
Rach der Polizeistunde fand in Biebrich ein- Patrouille den dort
wohnenden Kaufmann Karl B. aus der Straße in betrunkenem Zu-
stände an. B . erhielt deshalb eine Geldstrafe von 100 M . — Wegen
Paßverqehen nahm das Gericht vier Einwohner aus Biebrich, j-
cincn aus Schicrstein, Sonnenberg und Ecbenheim :,! Geldstrafen
kg» 5 bis 40 M wegen Appellversäumnts zwei Einwohner aus
Biebrrch je eine... ans Eddersheim. Schi-rstein und Dotzheim in
Gcldstrasen von V bis 2(. M.

Letzte Nachrichten.
(Drahtberichte des Wiesbadener Tagblatts .)

Ententeberatungen.
im . Versailles , 30 . Mar . Laut . Temps " hielt der

V i e r e r r a t pvsiein vormittag eine kurze Sitzung ab . Am
Nachmittag trat er rvioderholt zusammen , um Kenntnis von
dem tereitS übersetzten Teil des deutschen Gegen Vor¬
schlags  zu nehn -.en . — Laut „Temps " erfolgte das Ein¬
vernehmen in der Ädriafrage.  nachdem Wilsn .-.
gestern eine Hpsammenkunft mit den sndslav ' sschen Del --
gie . ten gehabt batte . Die unter italienisch -: Souveränität
kommenden strategisch wichtigen Inseln sind Cher so  und
L u s s, n.  westlich von Fiume , sowie die Inseln Liäa und die
benachbarten ansicren Inseln . Die Einigung bezüglich
Albaniens  entspricht dem Londoner Vertrag , der Italien
herrschenden Einflutz rn Albanien zugebilligt hatte.

Die Teilnahme deutscher Truppen bei der Ein-
nähme Rigas.

mz.  London , 30. Mai . (Unterhaus .) Converlbh ftagte,
ob deutsche Truppen unter General v. d. Goltz und Baron
Mar -teuffel wieder in Riga eingezogen und welche Schritte
unternommen worden seien , um sie zu zwingen , sich wieder
auf deutsches Gebiet zurückzuztahen . Sarwsworth erwGerte:
Gemäß dvo vom 24. Mai datierten Meldung des b rtiscken
Vertreters in Lrbau wi ' rde Riga von baltischen Truppen , di:
auf iheeo Flanke van einer deutschen Kavalleriedivision unter¬
stützt waren , besitzt . WoS den zweiten Teil der Anfrage be-
trifft , so wi d dies: Angelegenheit , wre ich höre , von Ver¬
tretern der alliierten Mächte in Paris in der Absicht erwogen,
die notwendigen Motznahmen zu ergreifen.

Die Verschiebung der österreichischen Vertrags'
Überreichung.

BIZ. St . Germain , 29. Mai . (Wiener Korr .-Bur .) Die
gestern nachmittag dem Staatskanzler Renner durch den
Sekretär der Friedenskonferenz Dutasta überbrachte Nach¬
richt von dem Aufschub der überreichui .g des Vertragsent¬
wurfs bis Montag hat begreiflicherweise bei den österreichi¬
schen Delenierten tiefe Enttäuschung  hervorgerufen und
wurde lebhaft rrörtert . Die Tatsache , dast Tlemenceau zu
ihrer Überbringung den Sekretär der Konferenz entsandte,
deutet darauf hin , dah man sich auf seiten der Entente diese:
Wirkung wohl bewußt und sie durch die Höflichkeit der diplo¬
matischen Fe .rm abzusckwächen bemüht war.

Die Flucht des Oberleutnants Vogel.
nu . Bern , 30. Mai . Die Flucht des Leutnants Vogel fetzt

den K . iegSminisier . in eine gewisse Verlegenheit . Letzterer
verschwand , ohne eine Spur zu hinterlaffen ; aber seine Frau
erhielt von ihm in denen dieser berichtet , daß er die
Absicht habe , sich nach Holland zu begeben uird schon im Besitze
sämtlicher Papiere wäre . Cs ist zu vermuten , datz Leutnant
Lirrderuann dem Leutnant Vogel zu seiner Flucht : erhalf und
mit ihm nach Holland entflohen ist.

Brandkatastrophe auf einem englischen Postdampfer.
xrz.  Lolch »», 80. Mai . iHavas .) Ein Telegramm aus

Bombay berichtet , datz an Bord des Pcstdampfers „Admiral
Comby ", der sich ans der Fahrt von Marseille nach Jndochina
befand , bei der Durchfoh .t durch den Sues -Kanal Feuer
cmSbruch . Eii ' e große Anzahl Passagiere stürzte sich ins
Messer und ertrank Die Zalsl der Opfer dürfte 40 über-
teigen . Schiff und Ladung sind vollständig zerstört.

mz.  Aachen , 30 2>lai. (Havas .) Die Generale Robertson
uild Michel berieten über eine Verbindung  der britischen,
und der belgischen Truppe ». - — — — —

Borgen -Ausgabe. Erstes Blatt . Sette S.

Handelsteil.
Zur Stützung des Kriegsanleihekurses.

& Bei !in . 29. Mai . Zu den Vorgängen , die sich am
Markte der r.eutscben Kriegsanleihen seit der Überreichung
der Friedersbediiumngen abspiolien , wird u . a . folgendes
nutoeteilt und ausgelührt : Beruhigung des Krngsanleilie-
marktes liegt im allgemeinen Literesse . Den schlimmsten
Erscheinungen der Panik wurde denn auch an der Börse
aurch Interventionen sofort entgegengearbeitet . Indes kann
es sich hierbei nicht um die Aufnahme beliebig hoher
summen , sondern nur um eine Fürsorge handeln , daß der
Kurs nicht durch unverhältnismäßig kleine Angebote stark
Gedrückt wird . Immerhin waren von der Reichsbank , die
im Mittelpunkt dieser Aufnahmetätigkeit stand , in den
kritischer , Tagen an jeder Börse etwa 14 Millionen
zu übernehmen , im wesentlichen im freien Markte zu scharf
nachgebenden Preisen . Nshenher ging noch die andere
Intervention zu den von der Reichsbaak gewöhnlich für
*}pe längere Frist festgesetzten Kursen (bisher
sv .oO Proz ., letzt aber 80 Proz .) für in Bedrängnis geratene
kleine Kapitalisten und Sparer . Gegegenwärtig hat es nur
noch Sinn , wirtschaflliche und finanziell “. Fragen zu er¬
örtern , sofern der Friedensvertrag grundlegend gemildert
wird . Noch natürlicher ist es , daß bis zur Klarstellung
der Friedensfrage die Lösung der großen Finanzprobleme
Lei uns hinausgeschoben wird . Zu ihnen gehört die Aus¬
gestaltung unseres Steuerwesens , aber auch die zukünf¬
tige großzügige Stützung  des Marktes unserer
Kriegsanleihen . Ins Auge gefaßt ist eine Interventions¬
tätigkeit . eie dem Rückfluß von einem halben Dutzend und
mehr Milliarden gewachsen ist . Das kann die Reichsbank
aber nicht allein bewältigen . Die ganze deutsche
Bankwelt  muß ihr dabei helfen . Und so ist es auch
gedacht . Der Plan  ist etwa folgender : Alle Banken und
dafür kräftigen Bankiers werden zur aktiven Beteiligung au
der Intervention aufgenifea Damit ihnen aber keine zu
große Belastung daraus erwächst , sollen sie bis zu etwa
sieten Achtel dei Summen , die sie aufgekanft haben , bei
den Darlehnskasseu zu Vorzugsbedingungen verpfänden
dürfen . Auch sonst werden ihnen reichliche Verdienstmög-
lichkeiten dabei gelassen , vor allem dadurch , daß sie sich
rieht nur an Stützungskänfcu , sondern auch an Wiederver¬
käufen zu betätigen haben . Diese Wiederabstoßuag könnte
sich durchaus günstig entwickeln . Zuvörderst dürfte sich
der heimische Anlagebegehr , wenn ec eine gewisse Wider¬
standsfähigkeit des Kursstandes der Kriegsanleihen gewähr¬
leistet sieht , von selbst diesem Papier wieder zu wenden.
Alsdann kämen die Sparkassen und Tilgungsfonds des
Reiches für den Erwerb in Frage . Weiter eröffnet sich der
Kriegsanleihe die schon bei der Zahlung der Kri sgssteuern
in höchst vorteilhafter Weise für die Steuerpflichtigen Ver¬
wendung liudet , bei der Beitreibung der Vermögensabgabe
ein weites Feld . Dürfte diese Abgabe auch nur zur Hälfte
in Kriegsanleihe gezahlt worden , so wäre damit schon allein
die Nachfrage nach einer ganzen Anzahl von Milliarden ge¬
sichert . Kurzum , es ist wahrscheinlich , daß die inter¬
venierende Bankwelt die aufgekauften Stücke im Laufe der
Zeit wieder losseblagen könnte , voraussichtlich übrigens
auch — im Hinblick auf unsere gedrückte Valuta — ans
Ausland , sobalc . dieses die Überzeugung gewänne , daß
Deutschland sich wieder emporzuarbeiten vermag . Nichts¬
destoweniger würde der Bankwelt zugestanden werden , daß
sie den Anleihobesitz . den fie am Ende der auf eine be¬
stimmte Anzahl von Jahren zu bemesseidm Interventions¬
periode noch übrig hat , an das Reich zurückUefern kann.
An solcher Zusage liegt der Bankwelt zweifellos sehr viel.
Doch sie muß auch die Überzeugung haben können , daß Jas
Reich imstande bleibt , eine solche Veroflichtung zu erfüllen.
Und da kommen wir wieder auf den springenden Punkt:
Nicht eher , als bis wir Gewißheit über eine erträgliche Ge¬
staltung des Friedens haben , läßt sich Endgültiges über die
Ii terventhmstiitigkeit auf dem Kriegsanleihemarkt fest¬
setzen.

Preußisch-Süddeutsche Klasserrlotterie.
Berlin , 23. Mar . In der heutige» Vormittags - Ziehung

sielen 60 006 M . aus 85 095, 10 000 aus 40 583 153 894 10 000 M.
aus 215 793, 3000 M . am 2240 7775 7730 13 187 24 865 31 258 33 358
46 695 66 881 76 795 77 62t 79 313 96 755 112 072 IN691 127 715
i2&173 138 529 144 536 150 082 153 721 1679,11 169 417 171158
172 120 178 250 181 473 189 006 193 120 195 087 208 793 209 362
209 925 219 894 225 058 230 216, 1000 M . aus 1217 2563 8864 10 907
28 681 37 830 41 741 47 415 59 130 59 673 60 062 60 392 66 077 72 298
75 508 77 708 78 783 80 068 80 571 80 581 81 632 »1 737 84 732 96 471
104 398 109 292 114 076 118 511 129 '.97 133 058 133 145 133 775
187 338 142 433 148 602 144 663 147 146 148 911 154 679 158 147
l6l ’.98 163 386 170 293 178 916 179 246 180 825 181 541 183 144
183 747 18t 159 189 278 186 916 190 938 192 9t ') 20 ! »54 205 616
206 252 207 748 214 369 224 563 224 633 231 315, 500 M . aus 2222
6081 11 468 14 (.28 15 735 16 208 17 18) 13 402 18 517 18 589 19 233
20 896 26 138 26 431 26 610 29 141 31 139 31 424 31 956 44 858 49 715
58 183 61070 66 085 78 709 82 732 84 113 84 86, 38 547 90 045 91 220
91 568 106112 107 282 109 05-J 109 650 109 899 110 640 112 502
112 589 1127( 2 113 630 117 618 118 055 124 046 129 623 131836
133 880 136 506 137 798 140 995 1441 969 146 271 146 471 146 514
156 078 157 734 158 084 161 304 165 749 173 058 175 834 177 301.
177 669 186109 186 725 190 297 198 467 198 451 203 936 207 508
210 623 212 471 215 651 217 884 219 310 220 118 229 213 220 327
220 644 222 473 223 703 227 042 228 549 230 705 28 1493.

In der Na ch in i i , a gs - Z i e h u n g sielen 30 000 M . aus
129 130, 10000 M . c-itf 13 183 39 817 97 456 211689 , 5000 M . aus
187 478, 8000 M aus 3576 I >39 12 348 15 305 15 305 15 673 23 194
82 541 37 652 39 633 10 454 42 190 45 599 51 178 51 920 61 958 67 541
70 527 72 528 77 0-8 122 822 133 628 135 776 136294 144 268 140 710
148 450 148 898 160 155 164 491 166 695 168 197 171 271 172 100
174 787 176 627 179 919 182 591 201 038 201 303 204 933 208 301
209 736 207 964 219 258 218 963 226 391, 1000 M . aui 1863 13 062
20 005 21 968 22 583 U 805 25 014 25 184 26 907 36 154 14 519 48 723
53 147 58 424 59 766 59 845 62 32.8 64 45-1 70 329 73 105 73 323 84 966
93 945 95 544 100 2k! 10: 019 112 268 123 776 125 360 127 839 128 158
128 801 13:'. 741 1:44 974 135 211 135 570 138 424 145 816 146 084
148112 140 597 150 454 153 115 154 586 151882 162 394 167 239
175 599 175 721 1798»4 180 360 180 365 181 557 186 917 194 774
195 186 195 893 194 151 199 216 206 695 211 142 213 777 214 414
218 516 219 809 226 87? 222 984 22:: 006 223 798 225 793 229 795
230 103 28! 427 501 M. arss 1455 2628 8216 4253 5227 6737 10 022
14 924 14 954 22 024 23 091 24 994 27 470 34 049 84 053 34 469 36 207
39 536 39 810 40 897 42 401 42 480 42 635 44 833 51 003 53 629 54 916
55 066 56 793 58 44; 5!»"83 61 344 61538 62 164 62 250 65 600 69 301.
76 087 76 852 79 479 79 841 81 000 39 140 93 070 100 509 100 963
103454 b '8889 105 285 107 022 103 .309 109 040 111 629 113 787
113 885 118 216 122 714 126 658 129 160 130 556 131 224 186 331
137 472 140 985 142 220 143 895 144 259 145 725 145 978 146 521
147 122 147 904 149 282 151 942 158 294 162 107 165 302 169 554
169 496 170 875 172 213 174 226 175 076 180 641 182 778 183 797
185 398 187 412 192 409 197 235 199 948 202 273 20.3 904 204 969
209 134 212 024 213 602 215 012 218 184 218 477 218 562 222 022
222 684 224 191 228 074 228 892. — Im G-winnrade verblieben:
L Prämie » zu 310 000 Rk , 8 Gewinne zu 30 000, 6 zu 15 000, 30 zu
10 000, 80 zu 5000, 946 zu 3600, -98.) zu 1000, 2713 zu 500 M.

Die rNorgen-Ausgabe umfatzt 8 Seiten.

Haiiprlchriftieirer: A. Hegerhorft.
VeranN- arNich filr Leitartikel! A. Hegerhorft : Mr voNMche Nachrichten:
Ar. ©ilnlticc ; für den Unterhaltung»!«» : R. o. Nauend orf:  fllr den
lokalen »nd proviiuieUen Teil und Derichtslaal: I . B. : W Etz: für den

Handel: SB. Etz: für di- Anzeigen und Reklamen: H. Dornauf,
lümtlich ui SBie»bave».

Druck» Verlag derL. Schelle nberg 'lchen  Holbuchdruckeretln Wiesbaden,
Sprechftund, da Schrlftlelwn, u dt, i Uhr.



Seite 4 * Samstag , 3t . Mai 191t ».
Wissbadener TagblaLL. Morgen -Ausgabe . Erstes Blatt . Nr . 238.

Wm-UgMe I>MD UW»
sofort eefuibt-

'3tel. Sdram -ir 17.

?.um 1.
HaASmadchen

| nenicfitAbeggstratzd_5.

. Gesuckr zu erner, e,nz.
Dame funges Madcoen , ,
tagsüber oder auch Krau A.  Skilung eines S-indels-
fealbe Tone. Mit Zeuon. >betriibes geeignete Per-

Import.

' Aaufinännkschss Personals
Kür svezialärztl. Svreck-

stunde
junges Mädchen oder Krau
mit scbr getvendten Um-
gangsfvrm.. Schulung rn
Arztvraris. moai. » prach-
renntniste. v saf. getuckt.
Off. mit Gebaltsansvr. u.
V. E an fc. Laabl .-Berl.

Junges Mädchen
zum Wäfchceblikiern gef.
Müllcr Se dani tr. '0.  1,.

gement «ov.whuü:a - - - halbe Tage. Mü 'Neuen, deine des c-ee
Weaen Heirat dcsn 'inaeil >x.orzn.stellen v- 11—12 llfit fönli.bfett der

besseres Mädchen. Lure-nburablab 3.

FlottkS
Servierftäulein

f Bier--estaurant gesucht.
Kranzösisck sprechend be-
voizugt. Off. u. B>. 893
.vn Len Taabl.-Äer

besseres .. . - -
das aut nabt u- bf.vZ
arbcit bcrit-, neben Kochin
gef. Cüer. Grillvar--e:'
strafte 1.

Luremburavlatz 8. .
Krau von Monnnanr- LckNAW-

Alleinmädchen
Saub . Krau od. Mädck,̂ ! ader verwandter Brauch'

3mal wöckeiitt. 2 St . vorm, sofort luüicbt. Angebote
aes Zn crsr. abends nach mir Reflienzen und Ge
7 ■lilii , Gobenitr. 20, 3 lks,  baltsansvnichen u. O. 8"b

Mädchen über Mittag >an den Taabl -Ve rlag. .

JtaMmsp
(engl., franz.,Italien.)sucht
dauernde Stellung.

Gefl.Anfragen u. A. 771
an denTagbl .-Verl. erb,

pa)te 5,_3._

mit [’iücr Handschrift,
durchaus Vers, in Steno¬
graphie u. Schreibmafat..
für sofort aesr.cht. Bor-
«nstellen Malkmüblitr. 28

lÄppn
MMMMlt.

V ^ i ;,’iADQt6)t uuer * **? . iv , — . > —
sofort oder water aentcn I fjj,. Hrusaroeit sei . Strahl 2—3 tiicht ■züverlnfüae
O.ficintir atte OS. 3. _ 1patte 5,_3. , _ _ _ J ^5t0t )ifi0T15 sVertreter

sucht dkm. ' Fabrillaaer.
Wo? fett der Tagbb
Verlaß.

Wegen Erkrank, meines
!Mädchens suÄe sof. fl. br.

Staub, sleiß. Mädchen
od. Kr. z. Hilfe im Hm-sb. .
v. 8—11 u. 2 '/-—31b,sowrt |Madcbens turoe wi . , v. y—n u. uv»—o«

Hausmädchen i . . . 5 , 3 r,
■ Zuverkäffige Kran, .

Meinitrafte 50.,1 . - - aut empfohlen, Kreitag u. Verlaß. _ JJ  I ^ LL ?"'« rwftW « r"'mlt
«ÄASrÄö . w «:
(SbkaelaatTc 4,.- strafte 34-- . ^ — Kür sofort.. . . ^ anfubrer. auch auf

Uz

Küchenchef
sucht, aeü. aus aute Pen«-
Tiiftc. Sielluna im Sanat^
Kasino, übernimmt auch
Beamten- oder Kavrst-
Kastno. Kaut on kann ge-
siellt werden. Gefl. Ost.
u. T, 891 mrTagbl.Leri.
% peläbmt . Autoschlosser,

für längere Seit zur Aus
lilfe tü. dauernd, ctehtera
H«mboldMofte_ 7_ Part._

Suche f. mein Töckterck.
von 4H> Jahren ,̂ „ , .
tüdit. älteres gtoulem.

»pteaelaanc4. - strafte_34._ — — Kür sofort

Mtiges« An mii  grau oöTlip l. lepWiWW,
sucht S-
waaenfichrer.

LIeg.Wöhn-n.W!aW.
au vermieten Mattaufch.

^ÜSitünü-
Webcrpatic 38. 1
Peusion^v.^>.50 Mll Zu v.
Modern einaer Krontsvitz.

K.mmer ielektr. Licht>in.
Pension billia ZU verm.
Web-eraasse 38, 1.
Leere isim.. Mans. nsm.

14. 3. zwei
leere eie«. Ammer tmt

Adolfsallce

Maus. u.'Keller. Gas. el.
LfM.. äh  aÄ. •me abz.

Bliichecvl. 5,'.Weber. Kio.-
Zim.̂ an anttaud. Person.

Einser Str. . 31 2 schöne,
unmöbl. Zim.. 1. Stock.

Keller. Remis.. Mall , »sw.

c

Wi¬
en l
La»
ItiOß
k'äni
weit
ein«
bflcc
dien
emb1
bolu
nute
erteia
NB

fiotii
Krei
‘gifte

Üaittenqen.

in Buchfübruna. Schreib¬
maschineu. Korresvond.
bewandert, zum sosortiaen
Eintritt aesucht. Ost. u.
E 898 an d. Tckabl.-Verl,

Vranchekundiar

vcrsekt in Körverpswae.
Erziebuna u. Itäben. Villa
aus d. Lande- Krau E., L-
Niincke. Nieder-Knaelberm,

Jungfer
iSckweizerinl aesucht. Re¬
ferenzen bevorzuat. Vor-
znsvrecbe'N »bcnds 7 Ubr
Nassauer Hof  3b d. _—
MWMlMn»

— - . , ~ i -  IQ 79 Tacchl.-LweiMelle
für Hans « Kücke sofort für euuae Stunden ge- nur für ovecative Tatl«- s-- ^ ^
aesucht Kavellenstraste K5.  I sucht. Aiaarren - Getihan I ^ m-suckt bei autem

armft auf Stall .. Remise

Kunaes Mädchen Keller Kirchaallê 7- «wlar. ebenfalls ein * 2.
riebt über 20 Mtre alt Znvcrl. Mädchen. Techniker für Kautschuk
aesucht Dasselbe soll a's I von 8- 3 Ubr aetuchtI „ Metall Kronen. Die
Beimädchen die Hansa 'b. ! Mainzer,Strafte ^ b._ I Stellen sind m Trier
äberm-bmen u. k. kochen "Schulentl. beff. ruhs.aes Mbei-e? bei

. eileincn . Emil Tnacl. I Mädchen nackmi. zu 4tabr. I Dentist Darowsk».
Taunusstrabe 14 1.  Künoen aetucht. Zu ertr. s Laram-LAlll
Kleis« saub. HausmädchenI im,TaßA .-Berlala..e. r.: l tnTHcn > I SlUtT Oftlninmri

Wagner,
Schoner Keller ver sofort
zu berat. Ikäb. Ludwig,
Sckillervlatz 4.—

se!Mä »dia iuefit Stell,in«
in Kubrvark. Sosaut oder
deral. Ofse' ten « G. 89b

den Taabl.̂ Lerlaa

!(

Ito rd sofort'aufaenommen. ^Botel Sbieael.

für sofort oder später ge -1  f0fott gesucht
fu(6t‘ A. Bor.

4 Lanaaasse 4.

oüßt We
WöÄüigöS Ifî en
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" ‘i ™im  h iraftü « -- ,. (MjtetA “ S- - tut Babrchofsvicrtrl. ver

G
finde
llenk
Au fr

. Tisch
an i

werdi
nomr
Wies
gebot
Tagb!

Std.
vormittags gesucht Goethe- 1he: autem Lobti aesucot.
strafte 20. 1._ __ _ Herbst.

(Stunbemuttbffoen_ I Bi smarck-̂ njL-U.

nur solche, wesche in der
Parnuuerie -Brccnckte be- 1
wandert ist. engagiert

Dette.. Michelsbera 6.,

jip Scrtäufetln|
oDet LehimiWil

Ktinnere saubere
Köchin

>gesucht cd. Mädchen. !
w. kochen kann. An-

1 mbine Stelle , aut^ Be- I
Izahl . Billa Paulmen - '
1 strafte 1. Krl. Elbers.

.etiteiuer Strafte 68.

m MiMöLAü
für ganz oder tagsüber v.
sefort cd. svätcr bei boh.
Lohn aetucht Nero tal _N

Gesucht für sofort
ein Z.mmermädckcai. Vaus , , , ,
Kcke, Sonnenb. St r. 50. 1i orm. von 8—10 Ubr ac- 1.

2t: ci-rf frans , u vläm. such
sofort Stellung . Nab. 'm

>Danbl.-Berlaa.

bald von tinderwiem Ebe-
vaar zu mieten gesucht.
Anaebote u. E- 79 an die
Taa bl.-Kwast.. BisumruL

Kinderloses
Ehepaar

CTUHPCmiUlüUIUl1 ~ - - - •—
mehrmals wckrl. 1 - 2 Sto . Sckme.dcrlcbrllng aeiuchi.
v^rm . aes. Iahnstr . 14, 1.1Böbm. j BXüdy gtftrafa jh -Ä
EüÄere lonaisltau

I lange im Ausland (Eng
l-.indk sucht Vertra'tens-
votten. Hausverwalter od.

iBeamterl sucht e. schv-ic
3-Zim.-Wobnuna eventl.
-egen Tausch einer solchen

“ "'"L.. «... SSi
aJBtSSTŜ fe ift,TStÄ b?"£

ßWMöchm
sucht

Pars. Altstaetter
Ecke Lang-  u . Webergast?,

Lehrmädchen
aus guter Kermüie sucht
Gustav Vi-etor. Kl. B-urg-
strafte 7.

Lehrmädchen
aus guter Kamilie gegen
ŝofortige Vergütung ge-
!sucht. Kondnore, Adler,
Tann 'sfirafte 34

Kür .Haushalt
in kleiner Villa wird bucht.
Köchn, die etwas Haus¬
arbeit übernimmt, u. ettt
gewandtes Hausmadctzn
zum 15. Juni gesucht.
Vorstellung von 2 bis
4 Uhr nachmittags u. von

I7% bis 8 4L Uhr abends,
im Hotel Viktoria, Rbein-
strafte 11. bei Frau
von• Lilienboff.

gesucht-
Kran KosiU.b v. Lau fl.

Alteineusirafte 24.
Alleinmädchen
aesnebt MoiTbstraft» 49, 1,

Besseres Mädchen,

Bionatsfrau
von 8—11 u. 2—4 Uhr ge¬
sucht Marktstrafte 29.
Wm iHltjn

151!.Moipng| kTüchtiger
Lagerarbeiter w.m
b Qßf̂ arbeit Bet- bcmiemgen. tu:c tittt « i | Taabl.-Verlag

ä mu  ÄS IS!U ;S LH - « r SrÄ«6«!torÄsu' ,,6L  sSffibSWUfÄ -a wsa
, T. Monatssr. ob. Mädch.
für Mittw. von 8—10 u

c
La

s
bei U
mittb
kapitc
an di

an 1
s.eber

.Land!
bevor.
LN- dc

das kochen kann, in kleinen Samst . v. 4—7 gef. San .,
Ha-Whgst sofort gesucht Rat Kn rner. Wilhelmürch
tLSN>stSW. Atz» » mW»

Karben und Lack:
Moritzür. -N -,

Znverlö“ verheirateterMann
lüiähr . Knnge, > >,og rm den Taabl.-M,

der mit Pfe^ en umgeben -L-U- — .

Gu* e^ ufsNeneTann 'sstrafte 34.

{  Ge werbli ches Personals  |

®Vo»cs^ i5i »n 8mä 3b  rsü
Mädchen I- l ‘“WJ”* .»>-

W«S-S-ZW..MW.... .. . - . - MW » » - —

| Sauna J SÄ..
* 1. ,Okt.

Tüchtige erfahrene
für sofort gesucht. .S itel Roi?-.

filr Herren-md
DMWWe

!per sofort oder später!
«nach Mainz gesucht. Off. !
Imit Zeugnissen, Bild u. I
l GehallSansprüchen unter!
IV. 7431 an D. Frenz. I
IAnn.-ExPed. ,Mainz.P23!

-lum 1. Kuni
Kochlehrmädchen

I >.i's» cht Abemstrafte 5_

Stütze
| gesucht Monats trau vor-

band en. Lessinast rafte 7._

EWA mw

, bei Holl " Bisinarckrinä 8̂.1 Sedanstrafte5. Par t,
vom Laude, welches aut ' MonatSmädch. od. Krau \C
l-vraerlich teilen kann u. täglich vorm. 10—12  ges . | MlPÜPil*
olle Sansarbeit versteht. | Aderbeiditra fte 80. 2. > V
§u einzelner ^ amo ge -1  Sa „brreS ehrlicheslEHvL' zum bl^ Geist. MvMlsMchenö.Flau
Zimmer 109. Friedrich- Zu melden zw.
strafte .24,— , _ . r--1 2 u 4 oder na,b 7 Ubr

1

von olleinsteb. alt.
Dvuermieter. ver

. L zu mieten gesucht.
Ösfert! u. L. 893 an den

t- i~T ^- abl .Verlg-bHermannstr. 15 sch. | „ n r »i .„
1 Zimmer.

5-K-B .-WSHI1!!.
( Weibliche Personen

Kaufmännisches Personal )

Tüchtiges Mädchen ^Vr.h?, AdvlrSallee7. 1,__
mit best, Eempfeblungen ,um  i 6. saubere
für kl burgerl- ^ausb bei etffcte  Etlichelrenanicklirstaeiucbt. !

AM Mödihm.
Krau Bost Schlichter
strafte 13. Prrt-

Monatsfrau

AtzUW . » . -. « -ttnbz«bÄmmm
fofert gesucht.

Modesalon

®.MI-ArgW»s.
Web eroa ssc 23,.

Ioder z»v. Alleinmädchen
für Ki-.che u. Saus sofort
oder fköter aefucht. evtl.
Aushilfe. Lewin Schier-

I stein:i St rafte 15. 3.

Stütze

Mädchen.
tvelch- etwas kochen kann,
zur weiteren Ausbfldung , -n-verr. tauo.
gesucht. Jvcciul. Mever. tänl. vorm. 2 Std. gesucht

längere Zeit bei der Kost
Kernsvr.-Zemr in Maut

- - _ ' i ttitia sucht Stelle in einer
für 2—3 Stunden vorm. I^elevbon-Zentiale At-ae-
Bin anrutresien vormttt- w.tcx  P toi an den
bis 12 Ubru abends nach xagbl.-Berlag.
7 Ubr Kavcllenirr̂ 23
Z>Verl. saub. Monatssr.

W 1 St . anH 'Pers
KÄnstr? 36,̂ 3 -Tl—2-Z.-W.

j„fibra u. Geschäftsräume w guter Lage. z.Möbliert
I— - - . . . . . r ~ vermieten aeetgu.. zu OL

Mb  löjtenöjtt. 1 Mt . at. «. ®. E
{,CH geräumig, auch für 1an den Taabl.-PeyfaL.—

6®fine
MSbl. Kim.. Man? u?w '

dichtSldolfSallce 57, V-,
am Bawrboi. gut movl. w al! ttr  Lage für 1- OL

JA.  m . Schreibt ich., an v , > £ frerten junVr

nefuaii. Kraut, wiener, tügf. vorm. 2 Std. aeiuatr 7, . . - cm - so,, » A Ö
Pe nsion. Leber berg Ulb_ Schar nltorMraste 12,JL.r. $BellCtC5 SJJtaüQ )ß1t Bahnhofstr. .2

Hausmädchen LL AÄ L m

Adelhe dftraste Illl . Gth. 1. M. ggf an den Tagbl-'
Kranke, möbl. Zimmer Ariern
zu vermieten, >

1 l.. 1 bis

gesucht. Nab Saus Dam-
Iba.-btal Neubera L

v - , . j Cber Krau über Mittcm>Uwr "-o --
für alle Arbeit:n i . Home I gesn-ckt,Seerobenstr.^1. L. IKvckenu. ..-sauSar- cu erU4I4 at»1 QnÜit rtdfurtlfi p ..r . C111̂ 44 Mt.vti

Stützs
Igegen haben Lohn gesucht

Parküraste 18^

Tos. tücht. Zuarb. »es.
D.-Schn.. Moritzstr. 34. 2.

Mt.
f. Damenfchneiderei sof. gef

AoErafte 18, 2 r

gesucht teelcbc kvchen kann
it im Haushalt erfahren
ist. z 1. Juni od. si-ater.
Mädchen vorb. Vorzust.
vorm, od itachm b. 4 Uhr

Kran C. Keubsch.
Biebrich

üstie.sbgdenrr Allee 12

ArhAe SuÄtoin
sofort gesucht Mor'ft-
Lafte, !L,2

Eins.geb.Fräulein
als Stüde in bürgerlichen
Housb gesucht. Ofl . m-t
Lübensl. unter F 00C an
den Tacü'l -Verlag.

Mt . Aüe 'MödAn
in kl- Hai:sh. lein K:ndk
sofort gesucht. Ludwigien.
Schwa!back'er^Dlv.—50—1.-

' Gesucht kraft, besseres

MMMLdtzM
>Walkmühl strastrül.

Tücht. staub. Monatsfrau
sofort gesucht, tägl. 3 St.
Reuter. D vetwe idenstr. 8,2

Tüchtiae

Wäscherin
gesucht Schulberg
Voi doiba vs P art

18.

fahren, sucht Zum 1. 7.
Srolluna. am liebsten zu
älterem Hern, od. Ebe-
vaar. Ofterwu u. K. 902
r,i den Taobl.-Berl. , erw
Suche für meine 18iäbr.

Techter
Kockileb»stelle

in gutem crstkl. sause
Gefl. Oflel reu n.  E - 900

naiiuiiviu«.. . ö ;-2 elefl. mobl. >ev. Z>m.,
Gl-ektr.. sorort,zu,verm..

Bismarckrft 11. .3- Et. l.,
schön̂ ruobl. Zimmer._

Dostheimer Äti 10, 3, gut
rmbl. Balkon-Zimmer m.
eleftr. Licht sof., zu. vm.

Friedr.chstr. 29. 2. Dittrick.
fl.̂ n .̂Znn. m. 1 ob. ^ B.

m.
sucht aut mobl. Z>nrE Vt
m. KüchenbenutzuuâOL .vbvotl
u. L 901 vn den Taget, x
Bgrla.z erleien. -1 Gefl.

Offiziers-Dame_ I , nn  de-
t*

lä «ie suchen für untere
I Sveitcnantialt 701

fleistiae saubere

Tücht. Zuarbe teri»
ti-suchi B lei ckstra fte 47. 1.

Tüchtige
Arbeiterin
sowie einige

ZMeilmnilM
-für Damenpub gesucht.
6. %mm\U & ko.

Tüchtiges
Alleinmädchen

für kleinen Priv.'tbaus-
bakt sofort od 1. Zimt
„csucht bei bobem Lohn

slrafto 6.

Mtige
hüÄWMII

Ibeaa

Mädchen

Ẑüchen-
mädchen.

Tüchtiae Waschfraû I^ 'b^̂ T̂aäbl -Verlag
ges.̂ Helenenstr. 24. V. 1,r, I >

PuNfrau für Samstag
nacbm. ?.uin Trevvelrvaus-
reiniaen aesu-ckt 2 Std.

Nflolasstr. 6. ^ s > fkerer̂ -nmili- , stuckt
IfUta

(HblicnttrJ_33, _1_ L m.. Z.
Goctheftr. 18. 1 I.. Erkerz..

W.- u.  SÄlafZ ..^a. . e.nz.
Hrlenenstr. 2. 1 r.. Bosevl.,

sucht saüb nLbft Zimmer
in Bierstadt, 1. St . Lalte-
stelle'. mit gutem Kmvrr
bevorzugt. Offenen unterG. 900 an den TagA---!̂

^öbs^Zim, Mit Pension,

! Stelle c!s Ziinmermö.dck

Hcllinnndttr, 27,mvl . Ml.
Herrnmühlgasfe 9, 2 r.,

freundl. mool. Z:m. Mit
roller Pension, elektr̂ L.

Karlstr. 6, 2 L .Mb _̂nu,Z.
, Saubere Pribirau ^ in ein. Kur- Agrlstraste 24. 1. 1—2 gut

fcifot. tyefuatt. haus oder Pension, nachI möbl. Zim. mit od. o.
GMM ^L .Mxechtzr,- Wiesbaden. Off . unter ! Pension zum M od. stz.at.—j. --.,"-— •—— - 1 ayiteH.a.cit. vc"-,,  m ‘‘V I Pension chumM. od. spät,.

Z,,m Lodenvuben A 773. an^ ^ Tagbl .Verb ^ „Graste 39. Part . 'ianl 2 St . saubere zuver- ^ Mädchen sucht Stelle . ‘ Zs,
Potzrstcllen im Wohl-
fabrtöaebaube d.Frrma^

Kalle u. Co
2lktier>aeiellschaft.
Biebrich a- Rb.

iaiftge Kran od, Mads-en ^ dMeMmadchen in gub
nes. Liiaenbubl. Markt- Kaushalt. Wetteud-

I st rafte 18_ strafte 36, 2 links. Zu fvr
Kran znm Ladenvnben I nackm.

.gesucht ?lckermann. Wil- Rvau  sucht abends
b,' Imstrafte 60._ __ I ocm 7 Hbr ab Büro oder

f. HauSb. gef. Over«.
Kaulbrunnenstraste 12 l
Obst- ,t.  Mmüfeaesch . >,

Mädchen 7ür Hausarbett

Tüchtiges
Mchenmädchen

-I DDIl< UHL UU
A»»ms AlWidtzw2NNSSE

mb bi. Zim. m,_ob._p._M
Luisenftrastc 5, Gib. 2 r.
möbl. Z.mmer_ »u_ verm

Biarttstraste 6. 3. Stock,
am Markt, sofort moob
Zimmer, frei.

E. u- A. Bing. Funges Mädchen
Perl.

.st. t.1 Karvfra._Main^ I I SL Z- , ŝ f„ znm m._p. Peni.
Grinckt für nach IDa nen-Modra, Krwdricĥ ^ Männliche Personen^ ) I Sikwaibacher Straf,e 71.Ovvenbeim u. Rb- ! r,_ 37 ~ — I urrhmt. einfach mobtiert.

suckt'Monatsttelle. Kevver.

;,itw sofortigen E-ntritt.
Markus Reich,

'Mainz.
Oste'nftrgtze 4.

- - ' -J,
bei gutem Lohn gesucht
Schwalbacher.Str ..53, 1._

Fle 'stiges eürl. Mädchen
gesucht Wellrivstr J1JL

Morivstr. 68. 1, g. mH. 8.
el. Lickst, mit ar. Schreibt

Richiftraste 10, 2 t.. fdwn
mobl. ütmmeru _ becm.

Schwalb. Str . 57, 2 r.. sehr
ick. Erkerzim. rn.,g . ..Pen,

13uoerl. li ^ ii
OvvennclMn. 5KD. rtrafn- 37 2

cinf Kräulein od. besseres\ ^râ L„...-;.
tNädckkni. iv.ngtn

Frizeuse,
tüchtige Ondulcuse. für
täglich 8 Ubr früh gesucht.

Krau Cammcrrr.
V!s >narckr,ing_L—'dvt —

'tfnTMädchen k. d. Büa.
ardl. erl. Eckernrordeitr. 3.

Ifür ruh. Sansbatt zwei
\ Porf .. gesucht Scheffrbstrafte1. 3.

halt. Näheres Thomae
slio fte 8 Wiesbaden.

!d. I it/ 'ü,. 37 2 I — Laden, et,nach möbliert,
-im 'ee. j ilcanL ’ ' , j f 17—M -elnnal  j ] qj mmer Mit Herd und
Haus- { Männliche Personen } - — ~ZTJ — TT  Gas j .t bennieien._mmae» I v— — 1 »-»•'  i Kaufmann. 36 zk. alt. > 3 1 r mtir

Mt. otÄTli®
für Hausarbeit st fort ob . — —
später gesucht. MeldenI Echladen.
nochmittagS

Krück. Michelsbera 15.

FungeS ehrl. Mädchen
tagsüber geiuüst Lcoritz
strafte 21. l re ckt_

Ftinarres Mädchen
für tagsüoer be, bobem

-— . >  Kaufmann . 36 X a.lf'.;n  s ^ ftrabe 3. 1 L. mH
f Kaufmännische»Personal1 lange 3 eN iv U !| l. tätig oj nlTTTPrjn nenn._

ISStiÄTfesi I
Direktor

aieiÄö.el welche Branche. .IAngebu.K-891 Tg'ol.M.I
HVSfUS ®T“ä.| fü<nÄi'ÄV «B.I» aS"5ÄVi |.A.onut get. emi o > cefucbl Öif als Verkauier od. Lagerist.

Ä möbl. Zim.
Tücht Madelt, tagsüber

gesucht Rheinstrafte 117, 2.

ireftemront . ....
unter E 894
vagbl.-Berlag.

an den Offerten unter T. 898 an
den Tagbl̂ Berlas-

m Badegel., m- od. ohne
Pension ZU Vermieter
Friedrichftr. 38. 2 links

3l
rUst1
geber
unter

. Berla
d
25 ll
an 2
Obst st
Rente
nur v
£ILj

an 1.
bank
inner!
nur 1
fnckt
BL.de

§
oitf 2
für i

Mk.. !
nef’!&
L- 89‘J

Gesucht
für sofort im Zentru«
für Bürozwecke

möbl. Zimmer
mit Televbon. ^Gefl. Än-,ie>ote unter 8 . 899 o»
bau Toabl-Verlag-
1- 2Ml.„— ,

in gutem vm'.tie ver forn«
acst'chr Oflewen E
B 902 an d TggblLL--!-

2 möbl. Zimmer
mit Koch«.. Nah- ResidenzTheater, gesucht. O.ert-4
,-u Lotei Uni on.

z lern Zw«
in gutem Hause v. HvrL
gesucht, am liebsten «
einer Etaoe. woselbst,^
Re inbaltung mit ub0e
nommen wird. Off vn
S . 902 an d. Tag'?!

UISWWk
s. 2 Wagen ge-fueä! _
Offerten unter U 901 &
her Tagbl -Verl ag, —

tz« ttoJ. fiofleccäut«
allermindestens 100
u heizbar. Kontor, -ch ,
Sidonvlab sof. zu M--L,
gesucht. Off u v -nmau btn Toadb'Verlas.

im
elegan

Win um
| Kürbe.

Neben,
auf Bi
Einrist
Aöbei

..Salon
Preise
ZU ve-
L 897

der 31
einaeri
auch i

T;9ceign.
Musen.Seriem

Ech
mf

r̂ t ver
e . nt
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'wit (
Zrka
*WSeti;
HUrttria
tcrt.mi
«n den



et
i
z-

K.
£,ck.
!v.
-fe
!V,
irt
ig.

3
U.

xL

iS,
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ckr.
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ntl.
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iuir

u.
erl.

ich!
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den

T
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N-
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Nr . LS« . Tamstag , 31 . Mai ISIS.

[ AemdWim
Hotel Arzt

vflcaung.

holunasbed . a. So.
nufertJjoÜ . Näh. Au
erteilt beteitwilliait

siftpcilet 4.

oder Dame

Stfri -anfr. Off u O. >
an den Tagbl .-Verlna.

2 W 3 Müll
nommen.

Tagbl.-Berl.

Mverlchr
^Kapttalien -Angebote )

Rat und Beistand
bei Unterbringung u. V
mittlung von Hypothek«
kapital . Off . unt . W. 7
an den  Tagbl .,Verlaa.

6- 8900  Hfl
rer sofort airszu

.m- 1. L-telle von <se
ruber sofort auszultt

,Landwirtschaftlich. O
fiaormot . Off . it. D.
nn den Tagbl -Verlaa.

3«—58608 M.
aus 1 Hypothek o S :H>t>

36039 matt
an 1.
bank auf

sucht Off unter (ä , f
an . der Taabl .-Ver !og.

mm  s«i
gebucht

unter
eff I

agbl.-

mm«r |
dalte-
[aB.et I
unterI

itru» |

it
An-

»9 anl

fofnttI
unterI

60—100,000 Mark

an den Tagbl .-Verlag.

Z« oWlM
C

Villa
int TÜd-Bil !e«virrtcl

elegante Llusstattuna 1

lon usw.. beznosfrei z

I l JmrnobUien-Kaufgesuche) >

Kleine Villa
I mit Stall , in freier Lage. I
mrt Obstgarten zu 15,000

r*  Mark gegen Barzahlung
^Isofort zu kaufen gesucht. !'N' » . Eßia . Nordenftadt.
nd 1 1
eu!:r-

L Me Ma
E zu kaufen gesucht.

Agenten verbeten,
rd- Offerten
^ Villa Esplanade.
95 Sonnenberger Str.
» I I

W - l>. r - Fm . - § W
?8 I in der Stadt gelegen, zu 1

! kaufen gesucht. Offerten!
! m. Preis u. näheren An- J

gaben unter @. 901 an |
c I der Taabl .-Verloa
,"n j Kleines aut gehendes I
q Hotel . Kaffee <

od. Weinstube!
> | zu kaufen gesucht. Off . I ^

I unter K. 8'>2 an dev
J 1 Taal,l ..Perlaa

) In Nähe v. Wiesbaden»
! wird ein > | c

r- Ir
t» II
* I in waldr. ferg. Gegend, 81 7C

— zwischen 300 u. 600 Mg. |
groß, mögl. arrond ., zu AI f

! kaufen oder zu pachten 81
^ 1 gef. Off. unter 8. 7401§ £
li an D. Frenz, Aun.-Exd., 8

Mainz. k' llSZr

t- 1 Garten
! vd. geeign. Grundstück zu ! ,

kt kaufen gesucht. Off. mit!
n | näh. Angaben u. S . 78 an I -

I Tagbl.-Kw-gst.. Bismarckr . !

( MW Ist

^ 1[ Privat -Berkäufr ^ 1
1 Pferd zu verk. I w

^ j Ebersvächer. Schutberg 21. >?-■
f  J Anzufeben von 9—42 Uhr. ß
fl 3 vrima crftklaffiae 7

s I brrissvert zu verk. Anzn- 1sx
| scheu morgens v. 8—12. k

' I Näh- bei Heß. Moritz- §
' I iiraße 43 Vdh. 1. I

Prächtige Ziege, 1(4,
. | Muttertier . IVt  Jahr , zu 1q.
ii | verk. Näheres bei Val . I st
1 1Merten , Dotzh. Str . 111,1—
' [ Gärtnerei . [ n
r SunflßTÄilTb
-1 4 Wochen alt . verkauft tt

I Phil . Lied. Adlcrttr - 81. 1
Schwarze Setterhündin , on

110 Mon.. sehr wachsam, zu ^
| verk. Wagemannftraße 15, | s,,
| Laden. —
| Berk. 10 ig. Stallhasen
I (Belg. Riesen). Krüger . I
I Römerbera 3. I

- Junge Hasen zu verk.
I Katzmmn . Seerobenttr . 2i. | ...Anaora -Katze,

-1 bildschön, tadellos sauber , | cj
11 zu verk. Winkel, Bahnhof - 1ue1straße 3. 2. Stock. 1

Lraehubu 1 B
| zu verkauf, rr. | W
| Obrrschmidt. Adolfshöbe |I Noffaner Str . 9. Iiz
| Prima Leghühner | ve
| Verkaufs. Rath . Biebrich, | N
| Rhe'nami-er Straße 33. | 3
| Kl. Part r Ceylon-Tee |

zu 7.50 Mt . das Vi Pfd .. (E
l/2 Pfd . ff. Kakao 7.80 Paket so

I abz. Stritter . Nikolassrr.241 St
2 Taschenuhren «f

f. 82 u 16 Mk. zu verk. 10
Brüchle. E!

I Oran <enttr. 60. Hth. L
Kaffee-Service f. 6 Pers . ge

| (KleeWattnmfter). neu. zu | zu
I verk. Näb Labnstr . 12, Irl ri,
| Kisch-Servire
I f. 12 Pers . zu verk. IebenS , I
I Schi-erstettier Straße 24. I
I Neuülberne Fischbestecke zu

zu verk. Icbens . Schier - 1ttr
skeiner Straße 24. | <

1 Dßd. Krittoll-Sekt , u. (4
Wemaläser . Mefferv'itnn., | M

| Brotfchnridm., F-lafchen- AdI svülm. vk. Kgrlstr . 18. 1. 1Mi

Wtesvadener Lagmatt. Morgen -Ausgabc . Erstes Blatk . Se » e 5.

51t
Rouleaus

Verk. Krell,
14. Part , r.

Wisklm«
i>jnte =l <* rii!p <i für | Kindcr-Svortwagen

Sehr starke

M I If1̂ ®ß . 5u verk. bei Kunz, I zn verkaufen. Sonnenberg , I alle Sorten , per Tausend
Roonftraße (L_2._ Talstcaße 27. 30 Mk., 100 4 Mk.. Sellerie

2Jifiitiniw ® S!iaSfeS .Jß | .6l«!52tieS:_ Ôelaemölde.IGr̂2tiir. Kleiderschrank, mit neu. «At. Gummi, zu
Hundert 4 Mk.. Tabrk -,
pflanzen . Ferd . Fischer,
Aukamm-Allee._

Seidene
Damenkleider

-IW .-WM
lGumini ). ca. 2X1 m. I Velte. Moritzstraße 25.

. . .. . Zirka 100,000 trockene
Mahag .-Piüscligarn .. Roß- MeMnacr Moritzstraße 3 Lelimfteine zu verk. Nah.
haare . Sofa u. 2 Sessel, 6 LW ' ^ ^ I «i« -»—w»—«.« 10 »-—
5 Rohrstühle . 1 Bett b'.ll.

schw. Gebr.-Anzug vor- EiSschrank,

Eine ar . Eiskifte,

Fahrrad
mit Gunnnibereifung zu

!verk. Walramttr . 20. H. 2.
, . . .. -Rad
Mit Gummiberefung 3x11tH'rf. Hcrmannftr . 3, P.

| Wielandllraße 12, Part.
r

^Händler -BerkäA.fr

Blaues Jackenkleid,
t neu vrima Stof'

Moderne neue Daunen-
Stevvdecke. sow e antiker I
Nähtisch, rinacleat,

Iwert zu verk.
Paul Sulzberger

17 Wörthstraße 17.
Fernspr . 1748.

IUWh Mlp\m\
ent. vre s- 1« » verkamen bei Ohlert , ^ mamt .^seeroben-Cunch, I schlichterstraße 13. 1. St . I lOLße,.--0>H.!) -_&:  —

- . . . ave 3.  I Anzusehen 1—3 Uhr. I -v.malirrad . Torp.-Freil .,
Guter Tevvich. Berft«ab7R,t >«stSnder vl. SÄÖ

_ . . . . . . . . . Mir . . Herren - Faihr - l Reeb . SckarnborMr 31 . I Zubehör , eritkkaff . ^ „ „ „ „

"rcisw . al'zua . Kalbt,eisch rK . mit GumMirbereî uug « erziertcs FayheniwiliX 9iheS *»» ««« nur 800 Mk.
Gr . gnratiro t-« 7 2 ÜnfS *» *S$ - , Voller . n>i(fer . Stativ , einschiebb.. S . Ä 2 Ev -rd. Berten -Gefchä» .tttJnHuim <aMi,anYr ,'n i I 9ffic"iipt:uef slrane 7, o. I Da :.,an-Kanan -Nbr I — . . I 15 Maueraane 19.

Schreib-
Moschme

zu verkaufen. 196

Gelenenheitskaui!
Prachtvolles auteS Scklah.

Ein Lustschlauch.
1 fertra gesp. Hinterrad
ohne Freilau ,f, 2 vern.
Felgen, 1 Lenkstange, eine

neu . zu vS Ment . I Sammet - Svanarnschube 4 M ^ leiNÄ verk. \ Karl
iitL. 34. aU' mma hCl1' I 1E^ MÜchE ^ 8. G. P .

Umzugsh. gebrauchterKüchenherd
« » uck. Für 'Reisende!

2 Mnlterkoffcr zn verk.
neu. f . inittl ! - § ltvillcr.Ltr ^ LtH I Funa . Bismarckr/37 . V- , . zu , .ul Im I ,.‘,M __ 1~Fig . 1 schw Gehrock. Reue w. Tennisschuhe Reisekorb.

2 Paar Rollschuhe zn vk. I Kavellensiraüe ' 2. 2. Et.
IDobbciuler Straß e 14_

1 Paar schöne, sehr aut
Denchl. 9—11 UhQ

Babykorb
»Emaille mit Rickl, Pl.
1145x 80em z. verkaufen.
!Näh. Höcker, Schil!erpl.2.

(Gr . 42—44) E « Tornister.

Verkaufe billia:

. . . . . , 2 neu hcrncrichtete Herde ,
käst neu , Fr -edensware , 030X55 u. 90X 60) zn vk.

i zu verk. - - . " - -. "siraße 13.

16 Maueraanc 19.

SMkrimmsr-
Sinriehtnngen

1130 cm , 160 cm, 180 I
cm breite Schränke,

Eichen , Rüstern,
IMahagoni , Kirsch - 1
bäum , gediegene Ar- ,

1 beit , zu niedrigst ge¬
stellten Preisen.

Möbelhaus
BudsdaM
4 Bärenstr . 4.

Nähntaschine,
Schöner Gaslüsker. ,

3slam., u. 2 gut erh. Gas - !

\ den Ta-M .-Berlaa.
Zeiß-

Nahmaschine

2 w. « MM !, Feldst- cher.

. . . . , .. . . .Ivnti» npir für  sn >? 2». I Markstein öcrbentr 2 3 1^ , . , - ...
R-rk. Frib ' Darmstadt ErstklaS Bade-EinriNT ' u»d 2tur.
Frank -nitrahe 95. ?•« verk. Wendroth. Adolfs-- nt—— tzt. -1 m o (Stnrf l Stuhle Bilder IN reicher
c . 'Oibmaschme, - Auswahl bei billigsten

sechsfach, feinste Marke II Preisen empfiehlt Friv
mit FutteralHoll S . Z , fc V» oöö mV I " uvowo u. ytoto. wem«

trat 1 Hyvotver o | v .. ' 1 1SBertrrftrnfer 1Ö <Äff, % r' 1-- !emen -ircI - 00 Mr 'vllmnn ^strliße 26. S . I Sanoares,

LL "-r-s 'T.L c ^ n , TianEs « 1*mmm  s '“« ,,8oäs •<
1 ..

BereEuna billig zu ' verk. mit. Gestell mj >t 3%bcnS , ' S ;Wr e?
Rudolvb u. Roth , Mechan.. SckLerjtLner_.Stra lle.. 24, , ^ a^stadt ^pagkepssx̂

1 Mandoline NiWM « m5«p »i -lotorj
mit Ofen zu verk. Horn. 11V- PS ., 115 Volt. 50 Pe-

Geleacubeitskauf!
Prachtvolle Kiichen-Eiw-

rick'tuna mit cleo SJlcfie
Vrralafuna nur 475 Mk..
so lange Vorrat . 1» Arb.

Brtten -Olcschäft
16 Mauernane 13.

Maß -Anzug.

I 'Vvlllv» v »' "» Ovf fv lOElf I i r m"»-
2 Bde.. «Mir ., Tbeod- L "^ n. ->>ab- -verrmann
Storm. 3. Bde.. neu. 15M. Häl 'MÜLa fcLi>_JßurL __

verkaufen. Ludw. Konrad . I schränk ^ 25 Mk Tisch
Straße 44. Mk.. Tevvich "88 M§

,Portieren u. versch. zu vk.
Adle rstraße 63. Me ier.

. Mod. Küchen-Einr.
!5u vk. Sc ibel. Fahnstr . 34.

1449.
Sckwere

MsliiOchkO

ind Balkonniöbel hoch- Jung . Bismarckr. 37. P . I

zui?»_ » i 1̂ 111-1/1«» u. ■v|tu ihfwüi u nt
1verkaufen Koch. Bismarck-

Wahl - ring 37.  Part.
Komplettes

Anlage

Eßzim.-Einrichtvna usw.
zu vk. Mühlen, WÄkmühl^

, jtraße^48.,Part ._ , . ,
-o-fLL '“Ä ?"« .ftÄAÄ , » “ « ÄSUMS-

am Sck lacktbof._
. Gut erh. Knochenmühle mit Dynamo . , fast neu.
mit Schrotwalze zu verk. I Schuüernahmasch .. 2 rd.
Näheres bei Becker. Saal - Marnwiplatt .. 12 Blum .-

!gaffe 4/6. _ Kübel mit ArchepantuS.
6 c«. Heuraufen . Kirschb.-Sekretär . mehrere

1 Rolladen aus Träger u. Ta n send Hrn .--Kragen . 100
WeNb'ech. 2 cif. Trevven - Kilo alte Frlzhute . Pa -ireFaffer u. Butten zu verk.

Eine neue araue
Stiefelhose.

Igleichem Bezug (alles |
densware) verkäuflich
btiaui .a 3—4 rtachm.
cr-Fr -'Rina 01 B. r.
Ein autes Sofa

| zu verk Heuser, Riehl-

\ und Wagenplau.
Waldstratze 88.
Telephon 4466.

Karl Capito.

(Ein MMWMN
tt. rin Einfvänner -Wancn ! „
zu verkaufe» Bierstadt.Wilbelinsti af e. 25  >

ven /> 1 , — -n
;T ^ ( SlQ!lfg?jU(f|?in K . J

Muschelv' erdekrivven
I zu haben bei N. Kanter.
| Bier stadt. Sckulaaffe

Großer Vvaclkäfig.
2 kl. Wandkonsole, eis. Ge- 1 X_ OH Pf >rt (»TyfiTmMf
stell f. Blumenkäft. z. An- I ^ ŷei ; Ul )lie5
schrauben an Balk.. Steh - 191i/18er . kauft Braun,
kragen (44s. Mmifch. „ . oberhalb Langenveckviahfn;«.«. CiLitizi*  m I if.z..in . riA4.knEbem. Gallhcff. Stif tstr. 19
Zu verkaufen

tin 20 Mir. langer neuer

mit antgehrrder
Backerei Vogel-Käfig.

Diwan,
Plüschtischd. (r .s. Tüll-

l dopNls » . FuhMM S . mm .
u. Droschke mit Nummer Vori ier Hotel Victoria,
zu vcliaufen . Stroh . I Ein Gartenschlaiich

_ _ rn.Marm .-Heizk.
Kinderwaqen lBrennabors I Vcrkl. zu verk- in Sckncr-

Einiae starke
Bienenschwärme

zu kaufen gesucht
H. C. BruLre.

Hotel 4 Jahreszeiten.

ohne Stenael
zu verk. Ärn , Dotzhcimer I kauft zu höchsten Tages-
Straße 85._ Preisen Bahnhof -Drogerie
E . . . . . . r,,, . ,! . »».. Wiesbaden . Bahnhofstr . 12.Marmorplatte , Tcievbon v« *.

A^' ê K KarA orststr, ^88.. | § .'ichsng- st ell,E ftontnet, | f̂ Küchen-Echrü "rersch | brL yt verkaufet« B^ cm. j «ein Blebück'er Ŝtr . 21. | (aui^ Pa ^ imgl
: SiW -!

a»l

so e"iI
Näb.

nlieioi

, Schöner oarn . Damenbut DmiOachta ^ ö._
■k’ verkauren . Oft unter z» verkaufen GeiSbers - 2 bunt - Bettbezüge
v . H>7 an den Tagbl .- ffraße 11. Htb. 2 r ._ _I mit Kavskiffcn zu ver-

>>LrIaa iibetc,», I >r>xg„ r̂ Dirmen-Toaalbnt Ikaufen. Dalichau . Wieland-
Gasthaus garniert . 2 Oel- emSldr I ftraße^ iü,_- . | ,o i - — Sitz- u L eaewagen, Erbsenreiser zu verk.

Stallung . Garten . I lLordschastens 1 Bt«Knt- > Gard -uen . lull,zu  verk . >Km^erb. m. M. u. Keil 25. 1weiß , gut erhalten , zu I SckreeL. Oirschgr. 32. 2. 1
Srka 80 Ruten , wegen arvvve. 1 Bronze-Stev - N^ s,ngM ?rank-nstr 9._ Bequem . Aermannstr . 17. verk. Sonncnbevg . Lang. ffPi,, rr  -
»vrgeruckten Alters unter lamve (elektri'chs billig zu 2 Blatt aroffe G-rdinen Kt'chenschrank mit ^ ikcĥ I aaffe 15. - - -

|RHnutaen Bedingungen zuIverkaufen. Änzus. 8—12 zu verkaufen. .. . _ _ _
Erkaufen. Off. u. G. 8931 vorm. u. abends nach 61 SoerskmmtraHe 26, Hch. I Kiffen 'zu verk.'

sMl den Tagbl .-Derlag . I Klerststroße 14. 3. >2. StvL ' '
Klavvwagc « m. Verdeck Eschenholz

toirp
wird zu kaufen gesucht.
eventl mit Kette . Zu-Hofmann 14 Stühle u. Deckbett u _ .... _ . _ . . .

A'kkerr zu. verk. H-rm . I u. eur Kiüderwäaen billigI bat abzua-Len Sckreiner I schritt u “fl  78 an 'Taablz
Trott . Bleichstr. 41. H. 1. 1zu verk. Frankcustr . 26. 1.1Ph Horaczrk. Moritzstr.43 I Lweigst.. Bismarckruig lö.



«tife «. Gamstag . 31 . Mai ISIS.
Wiesbadener Tagblatt.

WmWMM
eventl. m.  Kette, v. Privat
nu  fcufen gesucht Off. u.
W. 896 an. d. Tagbl.-Berl.
'Schwere «old. Hrn.-Nür
au; Privathaud zu kaufen
«sucht. Off. unter G. 894
en den Tagbl.-Perlag,_ _
Taschenuhr lev. gold.) «es.
CfL .u,JLM -2:si#

3ix kaufen getuckt. Orr.
unter O. 78 an Tagbl-^m>-iast. Tismai ckrinĝ Z.

M s« WW
„ silberne Zuckerdose suchtDante aus Privatband zu
kaufen Off u X 899
fr: den Laal'l.-Verln L-
Frau GroßhuL

Wagemannstraße27 1.
Tel. 4424. zahlt f lämtl.
ausrana Herrn«. Damen,
u. KinderNeid in Seide
Samt Bolle. Blusen.
Pelze. Gardinen ufw dre

allerhöchsten Preise.
B!L' _auŝ »r^ 7̂ - ackt.

Kkilses.LWrsjMM
md Mjerl!

Sacben aller Art u. bitte
um Angebote u. D. 898
an den Taabl.-VerlZL-

Zupfgeige
zu laufen « sucht. Off. mrt
«fl . PreiSangaLe rmterN 989 an denTcrgolMerl,
Gutes Mikroskop

zu kaufen gesucht. Anaeb-unter P- 899 au den
Tagl-l -Verlaa._

Gutes Fernglas,
mögt. Zeill, Goerz oder
cmd. kkutes^ abrncrt. Zu
kaufen « sucht. .̂Oifer ênu. U. 870 an d. Taqbl.-Vb
" Gebr. Schreibmaschine
mit sicktb. Schreist zu k.
gcs. Näb. Dr. &>. gefir out

ASAftl » W .WWM BMft
SK in Hl feK US*ÄS ÄUÜS&Ntt
OMpZz |g a .?f±JL_ janfijBitr&
ftta'ne 12

fl6■'^ c’&rel"öcfud&±. - --
.sowie Damen-Kabrrad zu. | ^ »0 900  ®

«vknraeu'Ausgaüe. Erst-S Blatt . Vtu *3 $*

Tüchtige kautionssähige
Geschäftsfrau

kuckt rentabl. Restaurant, Kaffee oder Filrale
zu übernehmen. Offerten erbeten u. H. SW

>fl. Ian den Ta§bl.-Verlag.

«kLIk -nt Äi - " IPotenbeilwlM -eEi .- - | Xaiti | UIUemmi|

lÄit . nüt Spiegel (SÄ mit  an «mJS •? »PZ
H «. ÄKS “.«* hÄLÄL ^ J. S 'tSnnMe : Ä CH.««» »»««

WSSUKkÄ-»--«-. sMllmm>(Miintoij«. -» d-»
Klewerschram . fnptr.̂ iiQianiDö

u7' Co7" Mainz.' Peutsch-bausaasse6. Televbon»76.
iW -L .? Il-brlaut-M-m'L

Tafeiwage
zu kaufen«el. D. Sivver.
Rieblstr >1. Tel . 48<8.

s Kleider ! LS«
oll. Art Pelzfack.. Teov.- jß

all. AnSrana. s
all. Art
Gardinkauft
Fr
saust zu allerhöchst Brei!
, au Stummer |
^Nenaasse 19- 2. Stock

» -» Telev bon, 3lM^ 77!L
Gut erb Anzu«

u Gummimantel 7- fch--
N «ur ll .72) v. S-rr 'ckaft
zu kaufen gesumt. Ofr- rn.
Preis an Römer. Dock-

WA«
s« 6 «» ü»
MW, MM Men,
Borbänae Portier .. Tev.
vicke fowie alles was im
LrrrfchaftSb. auSrana. » .

Frau Klem,
Loulinstruste8, I

— Telephon 3490— .

Äfiriii
Möbel Tevvicke. Gardin..
Portier. » alle «uchcana.
Sacken kauft zu d aqthtt.
Preisen D Sivver. Rlebl- >
strebeU^__TL!rLb»N-4LM. !
Mil.-Mantel u. Zeltb. k.

f mittl. ^ ipur. zu k. « f
Offerten an Hermann.
HcNmündf-raf-.OI . -G. erb. schwarzer Anzu«
iGchrocku. Cutaway). « .
Fi«., fofoct zu kaulen «es.Anevb. n. DobÜ. Str . 19,
3. St . l.. Tremmal. _ _ ,
Gut erb. Anzu« f. 19iäbr.

Mann « sucht. Duensing..Dambachtal

einzelne gute Möbel,
ÄuZziehtische und
Teppiche

zu kaufen gesucht.

>SvieneObeid.̂ Eicken. eins

SöiSBääSr | MOüsssfe !i mm• M,UIMU11 —  ^ - .— . . . ( , 10
S !. » Ä 541»« » .•3ü| laiW ^ „,i. »s, *1M»*“• "« "I «sÄfegsä
as •nr  ä »f ZK 8-sooo « . itias
g£ g Mfc .n »aas gfMiÄ g
Mm « ÄM Metalle ! , MgäsA

T 'TSl T  satSiäLat vresflw
MlltllWW SÄT>Ä ^ I I ŝ em

SlWÄScfSSla '» - ««!!■. »■ !M- 2i

Ultllll. »4SI4.. C.X

9äM 0n,*w? 1»"bSSwä?  I LutbeErckl̂ Ubr: Prr.

%  Wm Kfanwr K°A -u-r
N ^ L "eS > lL ' Dienstag
von 12,000 Mk. Lei. On-

sAbendm.). — D.enstag.adendZ830 Ubr: Brbel-

'■£ — L% r an I MaHben ’Bavier «elie. Imit Vrê , u. H. 9Ü1 an | *Tjetaf{ ( 0Uft , u den besten t ü?1.r_ gt̂ en Belohn.

«pen Sßä zahl. u. Abaeüe
| v. Kückicnadfällen aefucht

«>« S '-'-rj &■ ™ — > Metall kauft zu den vcnen> "Gensn" Belohn.
d-n^Taabl.-Lerla«.^—— I Preisen D Sivver Mnül- ^ A-Mel -l, Bertram»
Versonen -Auto Maße.11. B... ^ - 4 ^ — Iftrane 13. 1,t ._
kauft u. Angabe d. sfabr.,
Alter u. P8.

E. Helmftädter.
Göbenftr. 19.

Neutuch-Absälle
ts. vetmuavrer.

E . KorltZRV , _ @ö&enftr._lö._
WestenMaß^ Ô Ü̂ Motorrad,

„. ,i. MW .- «.
«WW ». Mk>
zu kaufen pefucht. Geil. \
Offerten an Fr. Habn
fi irchn.-.ff̂ ^ ^ E^ E —>
Ĥerrenzimmer
Speisezimmer
Schlafzimmer

>Salon
einzelne gute Möbel,
Auszugtisch-, Lederstuhle

Büfett, Piano und

Teppiche
Künste und Luxusgegen¬
stände, Vorhänge zu

^kaufen gesucht.
Jager.

Helen,ustratze 15, 1.
Sveisczim. Herrenzim..

Schlafzimmer,
aurb einzeln Tevvicke u.
Linoleum zu kaufen oes.
Klavver. Friedrickttr. 55.

Televbon 1627.

«■ *» “• W SS?-« Ä ffÄÄÄlä«

Verloren
- , - ,Donnerstag. nachm'ttagS.
wollaettrickte Lumden iTntere Rb-mstraste. Unker.

kaufen zu hoben Preisen ^ lb. wafchled. Danten-
Gaurr u. Hies Handschuh. Abzua. a. Bel.

MerderNr 3_ 2eL _455L n. Kamele. K.-Fr .-Ra.̂ 4.
'Korken, aller Art.^ Neu- WM tll-MiZM .Mxe

bei
Bergnügungs-

Palast
noch einiae Sonntage zur
Ablialtuno v Bällen nsw.

zu  ve raebn
dem Wald- 1 »♦"a"I

«et»' SÄ ' Still Blücker- 1l äuöch.en ein «riinfeidener Ni££V£ 4yf TfP
Istraste «. Trlevh°n_6058, Sonnenschirm verl. Da () 111ij*?"-** —-—— l Tw— oute I rv f

Sspännra. mit erhalten zu
laufen « sucht. Atmebote
mit Preis an Boa. Bettel«
^-ckstroste 15

MW« rn
Weintäifer in allen Ök..

Sansenblase.
Stro bülfen
kaufen stets/' 1 - -1 rauten ums

Jagdwagen Wen s« & es.
■Icoanler Einspänner, »u . . Weinhandel.

'ÖDUHUMUHmi
>Andenken, bitte aea aute
Belohn alzugeben Wart>
ftrabe >.' . _ —-

ArmeS Laufmiidcken
verl. am 20. d. M. 123 Mk.
u. am 27. d. M. eme
Herren-Weste. Gegen Be¬
lohnung wLzugeben Fund-
hüro.

Tanzlehrer

I eleganter Einspänner,
kaufen gesuchtRatskeller.

Weinhandel.
28 NikolaSstraste 28.

Tel. 6331.

Sälchen ' mit Klavier^'.00 Personen fassend, noch
einige Ta« frei.

.Munckcner Hot".
_gSoctiftäftert ftr.._l2.—
Gutsverwalter gesucht

für prima Gut, b.s zu 400
Morgen, das er z. Kapttar«
o.nlage vermitteln kann.
Än« b. u K. % 9941 ,̂bef.

Silberne
Armband -Uhr i Xjm
verloren. SF te| etf)xtnaer ^ gibt Auskunft über

1 »I « m  Sspital

Suche

Milttär-
u alle Herrenkleider kauft
höchstzablend Nürnberaer.
Waaemann straße SS. 1.

Herrschaftlicher
Kutscher-Rock

^dunkelgrün) zu kaufen
«sucht. ^ Hanna Berit,Mainz. Ertalstr. 1/ >». bei
Seidel.- —-- -(hebrauchte

QpciotionsiUtßl
au fatifen aefuckt. .Off.
unter X 900 an den
MÄÄ . - rsr
1 PchlMih

I für 4 Zimmer guterhalt.
8Möbel und 1 Klavier.
] Bäckerei« ltmos, Wörth-

straße3._

Bücher. Lüster, . Ausstell-
sachen usw. lauft Groll-1
Blückerstra lle 27,.

Sncke
solides hmmm«

1 polierte Kleidersckränkc
sowie fonstiae aut erhalt.

>Möbelstücke. , nriv Darm-

Brillanten, ßold- mi  Silbersaehen
Besteeke, Aufsätze, Service, Pfa idseh., Zahngebisse
atrpS ; Stummer , ?sg *&t . ..

Ich zahle die allerhöchsten Preise ittr alte Simon, S&alramitr. 13, 3.  kann ein

Zalmgebisse, hä ^ ä ‘̂ Ä “3
Brennstilte, Beinplatin, Gold- und Silbersachen, | .-w - — ». Iiaia/14 rvher früher, ei

0 Brillaiifen O
1Leuchter, Pokale, Autsätze, Bestecke, Pfandscheine

ron Wiesbaden, Mainz, Frankfurt.
L . Grossbuf, W«KÜ » “•

Bitte «enan au! Nr. 2V . 1. Stock , zu achten
und nicht früher verkaufen zu wollen
Bevor Säe mein Angebot gebürt haben.

Antiquitäten.

_ _ von Diedenhasen
Wersetzungen L

Äf W%4Kf !|M 5T n̂iTx tm er Strafe 20. 2, 1K. 901
HÄtietjffl« 30  MI.Belohnung

«Ä b & 5&ä
Sa&n»rafte_24, mit allem f̂ bit »
Cmailletövle. Porzellan 1. ÄuH er. nmSweit- ^rt-IGlas Steinaut Marmor, unter S . 899 an oen

l marmorartige Kunst, und 7-00̂ ! ^ (-r aa -■HauSacräte ui» , w. reva- Wer übernimmt
»irrt' in , der, Kittnnftalt Reparaturen au Gummh

_ _VMMMV#
Str . 2. Sonnt« . U-30
Uhr: KindergotteSdienst.
Pfr . Sckiißler. Abends
8.30: Bibelstunde. Prr.
Held. Mittwoch 5 Ubr:
Bibelstunde. Ptr Held.
Donnerstag, abds.8 Ubr:
Allgemeine Gebetsitunde.
Katholische Kirche.

Die Kollekte ist für den
Bonfatims - Bevetn be«

stimmt.
BonisatluS-Kirche. Heilige
Messen: 6.15 u. 6.45 Uhr,
Amt 7.30 Uhr. Kmder-
«tteSdienst 8.1a Uhr.
Hochamt mit Predigt
10.15 Uhr. Lebte berl.
Messe 11 30 Uhr. Nackm.
215 IXBr: Chnttenlehre
und Andacht aum heil.
Bonifat us. — Abeichs
8 Uhr Herz-Jesu-Andacht.
Wochentags bel. MeAn6.15. 0.45. ' .10 u. 6 Uhr.
7.10 u. S Ubr sind Schul-
messen. — Von Areitan,
80. Mar. bis Pfingsten
ist eine neuntäni« An¬
dacht zum Herl. Ge.it »ur
Erflehrma der Ernhe t
in der Ehrifte"hert: dre-
sMe wird in Verbindung
mit der Schnlmelse. hezw.
der Abendmrdacht(D enS-
taa. Donnerstag und
Samstaa. abends 8 Uhr)
abgehasten. —^ Bcrcht-«leaenhe't : Sonntag,
morgens von6.05 Uhr an,
Donnerstag, nachm. 5,brs
7 Uhr. Smnstaa . na-mm.
3 30 fr'* 7 u. nach8 Uhr;
mr allen Wô mtagen
noch der kSrühmeffe.

Maria-Hilffirche. SeM«
Messen6.80 u. 7.30 Uhr:
Kinder-GotteSdienst 8.45
Uhr. Hocknmt 10 Uhr.
Nacknn. 215 Ubr: Andacht
zu Ehren des hei-l. Born-
fatius : ghen-ds 8 Uhr:
Gestiftete Kreuzweg- An¬
dacht für die ar.nen
Seelen. — Wochentags
Herr. Messen6.15. 7.15 u.
0 Uhr. Areitaa. 7 Uhr:
Herz-Aesu-Sühnamt mrt«umquuutvn . 5Stiry' 7w5.'K ««js ™ «« G-»L 8 S '» "? « S

« .« “ 'Ä js * m « vssssääss,
nimmt noch Gärten an --
Anleaen u. Unterhalten,
ev auf Abonnement- Gef.
Auftr erb. Wilb. Boclfen
Elennorinstra ll? 8. .Parn.

imd1 StSfin
«gen heben Preis z»
kaufen gesucht. Offerten
u. E. 827 an den Taavl..

Ale AWe
gesucht. Offerten mit An-
gäbe der Gröke u. Preis
unter A. 891 an den
Taahl .Verlag_

iw
au kauten gesucht.

WchelsHepg
Stoffe ,Gewebe
Diwandecken

zu kauf, gesucht. Mollatb.«riedrickstroße46. Laden.
. iamno

lKlavicr). « braucht, aber
mogl. gut erb. zu kaufen
aefucht. H- Tbievae. ov^-Gesch. LaugLaLe47

Guterh. Piano.
guter Klang, zu kaufe"
«sucht. Wilü- llavv.
SchrersteinerStr . 11. 1-

für 4—5 Zim.. auch be».
Einzelstücke sowie Tepp.
Federbetten u. Klavrer zu
kaufen. Gerl Ossertcn an
Arl Habn K,r ckisaLe_L1,

Kinderbett
mit Matrahe zu kaufen
rcfudit. Krcüan. Lkvon^

>Allst WN.MMI.,!
als : Schlafzimmer. Est-
zimmer. Herren-ZimmerSalon Wanino. Tevvicke.
auch einzelne aut er-
hnltenc Möbel
Jäger . Delenenstr̂ lS^ I.

Möbel u. Kleider
oller Art kauft zu den
höchsten Preisen Vas»
gen. Heinrich Schwarz
Schreinerei W.nmnir. 13-. .

Küchen-Einricktnna.
neu od. w. « br„ ebenso
gut erh. Sv egolschrank so¬
fort zu kaufen g-es.,Anerb.
nach Dotzheim« Str . 19,3 l.. Tremmal.

Ernst. Käufer ucyt anrire nun,igeizen,w,coe
zu dekorativen und Sammelzwecken, wie Möbel . I
Perser Teppiche» Bronze -Ahren «. Leuchter, >nimmt noch Gärten an ;.
Silbergeschirre .Porzellane .Kupferstiche usw.

Luftig , Taunusstraße 25.
Fernruf 4678.

« .-il. M -Mvenl . WYk
I rport-Anziige— Tennishosen— Ga maschen

K » Fahr - und Motorräder mmmm
Photogr. Apparate— Instrumente— Romane

Id «. Silber, sowie alles, was ausrangtert wird,,- - . . ..
i te#« a  Cnfimin ®it,eli* , MstZ M
böckttiablend iS. L/Uoivzfj . zu überzeugen! im Nähen«, Busbessern
6 Mauritiusstratze« SM  S Mauritinöftratz- 61°°n̂ Wäscke wwwÂ nde

cmvf. fick zur Ansertia-.
tlmänbcrn und Wenden
v kfackenlleidrrn Mantel

lUUtVU: UHHW««•
a» fielt Taabl. -Berlag._
"Wer nimmt

IViäbriarn wohlerzogenen
Hunnen i» Bf lene? Oftn « r>»v an Taghl.-VLL

Kind in nute Pflege .

»Aa hMsWmli SS iUrwis ®
Architekt, ka.h . Auf. I « mt mit Predrgt. Pft.

>se« n. uuh-iiw*  i-
Gcft ftei« Herz-Ies''-?'.n-
dackt Beichtaelegenhen:
Sonntag, morarns V0>°-
6.15 Ubr au. Donners-
taa von 6—7 u. uack
8 Uhr. Samstag von
4- 7 u. nach 8 Ubr -
Samstaa . 6 Mit: Salve.

v oner̂ ' S . sucht aufklmdern u.. Mänteln zu , , . rnchttae um-
Eder.

mastig. Preisen. A. Lebe«
Bi itramftralle 2L Jl±

!0et. kra'tia tucm am
s-rfent Weae tnchttae um- Evana-lnth. .̂ »ttesdren»,
ifchtfac Hausfrau. Eventl. Adelheid,fr. 35, 9 30 irbr.

Piano
runaen fämtlickier Näh
arbeite» in und austi-r d.
Haufe. Walüstrasto 00. 8.
Meurer..- -- - —-

- - - - , T. Älmeidermf. b. Kund.
gesucht. Offerten mit Preisangabe erbeten an '

Frl . Stänale . Dotzheimer Straße 14. . —
V /n V sofort zu kaufen

ui itiniui

guck Eii 'beira tu Bau-,
eiinmet« schuft.ob ubn'.
Branche Vermögen vo.h
l, erwünscht, io. Witwe
nickt ausgeschlossen. Off.
unter A 764 an den?-aadI'Verlag

etnifüJpnoP
I iiH au» Mihi Smoli>übt au» Mihi

Kirchggssr 49. 1,
"LchönHeitSv^ N^ irlvfl.

Händler zwecklos. I— ^ » a' b‘

Ost.: ss-rl. » abeq , Mainzer Str. 86.1

Bu kaufen nefuckt:
L Ecksofas oder
gepolst . Bänke
1 Part . Wirts.Haftsstühle.
1 4v-5tr.-Kgffeemaschilie.
1 Lederlofa

Restaurant Infel . .
Rnkob Lauter . Biebrich.

WWW I
Kleeacker

,7» vackten oder zu kaufen
«sucht Bbilivv Lied.
Ädlerstralle 81

«Mt
Fiaaozösisdi>

,Lehramstsassessor Grün
[Dreiweidenstrasse 3, 2 1.

Gewünscht ■Kf'iticntTthcotft,
für 12jahriges MädchenI Maniküre
Geomrtr e- und Algebra- 1& Backmann. Kircka. 64. 1
Unterricht von Dame uni ' Walhalla-E naana),_
Hause. Off. ^ 2,nora!* - ®d,on6ci(80fL Raaelvrl.
fcrfceruunu. S . 900 an d. I ^ ieb„ Mickel raunus
Ta»ol,-Vevlag.^- -- 1 ,g 2 am Kockbr.Enalifck, Deutsch.

Prnkt. Methode.
Frl . ^ öü." Pape.' Lehreriri.n'40 Jahre England.
NüdesheimerSiraste 1, 2..- —, —,Srickie 250  Bik.
M .-MMP g« t.' -
wo üben gestattet, pff-  u.
B. 001 an d. Lagvl.-Verl.

neacn monatl. Rückzah..
von Selbstgeber. Ofst u.
T. 901 an d. Ta.gbl.-Verl.

KM HM
40 I in sehr nuten
Lerrn.-Verh. wünscht di?
'TMcnntMwfteiner inng.
hübscken Dame zw.Heirat
Bild erwünscht Oft. nnt.
1s 898 an d. Taabl.-Berl.

"W chlche Mchw'l
Sonntag. 1. Juni (Eraudi)
Evangelische Kirche.

Marktkirche. OtugendgotteS-
dientt 8.30 Uhr: Pfarrer
Beckmaun. 10 Uhr: Vfr.
vr . Mcinccke. 5 Uhr: Pfr.
TckülUer. ^»!& %, iS rSüSS
Ojretn. 10 Uhr: Pfarrer
Dirül. 5 Uhr: Pfarrer
Dr. Meineckc. — Taufen
u. Trauunnen : Pfarrer
Gre n. Beerdigungen:
Pfarrer Dtchl.

Rinakircke. IugendgotteS-
dienst 8.30 Uhr: Pfarrer

Prediatgottesdienst.
Müller.

Ev - lnth. Dreteiniakeitr-
gemrinde. 0ln der Krvvta
der altkatbol Kircke-
Eing Eckwalbacher str.
Porm 0.45 Uhr: Predigt,
gattesdienst. Eikmeicr.

Methodistengemeinde. Ecke
Dohh. n. Treiweidenitr.
Borm 6.45 Ubr: Vred.gt
von Herrn Rosenow, - -
11 Uhr Kmoer«wttesdlem>
Abends5.30 Uhr Jugend,
aottesdienst. —Mittwoa
ahds. 8 Uhr: Mbelstunde.
I . A.: Prediger Kud" .

Bavtistengemeinde. Adle«
strast.e 19 9.30:  Bred 'iü.
U Ubr: Kinderao'tes'
dienst. 4 Uhr: Predigt.
Montcra. crb-dS.
Bebet.ssnm.de. ^Mittwow,abenbS8.30 Uhr: Bibel
stunde. Prediger Urban.

Reuavostolifcke Gemeinde.
Oramenstr. 54. Htb. f -P« m. 9X0 Uhr: ßauri*
goitesdienst. Nachm. 2.4»:
Kinderaottesdi enft. °-°u
Uhr: Gottesdienst.

Dcvttckkatü lfreiteliaM-'
Gemeinde. Mora . 10 Ud
Erbauung rm Burger,
fggl des Ratbauies von
Brid. Tf.f' irn. Tb .W-t
Himmelfahrt — wohu" -
Lked3 u. 260.
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Geld -Lotterie
•Riefiunn am 4. 5..
7- u 10 Juni . Ha not-
aewinn 100 .080 Mk.
Lose au Mt . 330 sind
Au beben bei

Heinrich Glücklich.
56 Wilbelmstras -e 86

Ti levbon HAUS-u.KUCHEN
GERSTE

NEU EINGETROFFEN

Geschäfts -Eröffnung jt
Samstag , 3t Mat

Modewaren —Knöpfe —Kurzwaren —Schneiderei -Artikel.

87 Webergasse. F . Kühne 'Webergasse 37.

Neu erüffnet! Neu eröffnet!
Messageries
Hachette etCifl

Journaux et publication frangaises.
Librairie classique et moderne.

Französische Zeitungenu. Zeitschriften
— Klassischeu. moderne Bücher. —

5 Kl. Burgstraße5
F339

— mit Garantie — kein Regenerat.

Aug. Seel
Meinvertreter der Lprl-Fahrrad »Werke

!l Ktkche 27
(früher Bahnhofstr. 6).

Elegante Reir-en-Ganlerebe
wird angefertigt , Wenden und Umarbeiten
in erstklassiger Ausführung . — Stofflager.

R. Reinhardt, H . Nellmundstr. 29.

hMIlslhlIÄMi
Bahmannshnufen

Sttststr. 29,2
empfiehlt sich im

Neu-Anferttgen, Am -1
ändern, Wenden u.

Reparieren von
Herren- «. Knaben»

Anzügen
zu den billigsten Preisen.

Garantie für tadellosen Sitz |
und prima Verarbeitung.

(CSS!F”Schwarze Tusche in Stöcken
Papieriager Koch.

30, 40 U.
50  Pfg .,Bohnenstangen _

Tomaten , und sonstige Pfähl ?, sowie Fichten-Stangeu
jede Stärke empfiehlt

August Debus, SSSäFsn

Ia Spargel
z» billigstem Preise , täglich frisch, sowie alle
Sorten Gemüse , stets erhältlich jede» Quantum.

Sonntag früh frisch.
rsenm,<ti»i«ea.2,« WMch«eit.

Täglich großer

. kläff
S . Barmann Wwe.
Wiesbaden Erbenheim

Adolfftr. 3 Neugasse 35.

Stickstoffdünger.
Der bestellte Ammon »Salpeter ist ange-

koinmen und kann in Empfang genommen werden.
Die Einlösung der Scheine erfolgt vormittags in
der Verkaufsstelle, die Ausgabe des Düngers nach-
mittags. Kleingartenba « , Delaspeestr. 3. F327

Dreherei
E guter Kundschaft nebst großen Aufträgen zu verkauf.
Offerten unter L. 903 an den Tagbl.-Berlag.

Echte _

Run R. flugRellung
wieder etnoctroffen.

Pb . Krämer , Langgaffe 26.

Prim«Wiihmm.
Gute Bezugsquelle für

Wiederverkäufer!
2oh. I . Drodten

MauritluSstratze 9.

r.
Liniaturen
mit and ohne Druck
Geschäftsbücher

Durchsdireibebücher
sauber - schnell • billig
H. Prickarts, Mainz.

Ameisen -Eier
täglich frisch 5» b. Neitb.
Helciilr ' itras'c St . Mtti  3.

MeW
mit Zucker, selbst eingekocht,
höchst konzentr., naturrein, I

empfiehlt Konditorei
Herm. Futterhecker.

Michelsberg 21.

tPIt . bai . nB 00N
_ _ _

Hartrnkunft a Uunstgrwerbr «  werdekuast

383

Men Verwandten , Freunden und Be¬
kannten hierdurch die traurige Nachricht, daß
unsere liebe Mutter , Schiviegermutter und
Großmutter,

NwWlMllWWM -.
geb. Bodcnröder

gestern früb um 9V« Uhr nach langem, schwerem
Leiden im Alter von 69 Jahren sanft ent¬
schlafen ist.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Jakob Schauer.
Wiesbaden , den 30 . Mai 1919.

Winkeler Str . 6.
Die Beerdigung findet Samstag , den

31. d. M., nachm. 4°/. Uhr, auf dem Süd¬
friedhof statt.

Kinderwagen»Revaratunoerkstätte
Schulze, nur 17 Bleichstraße 17, Mittelbau.

LoNrsldmssoNlnsn -Müllsr
Wiesbaden , Bertramstr . 20 .

Tel . 4861 .

Ein französischer Gymnasialprofessor

»m französischen Unterrichtg,bm.
Näh . Hotel Epple , Körnerstraße 7.

Statt Karten.
Paul Presser

Amelie Presser
geb. Backhaut

Vermählte.
Wiesbaden, den 81. Mat 1919.

IDalter R̂udorosky
und CFrau SKannah , «eb. Adolph

Oermählie.
iDiesbaden

30 . Mai ISIS.
Derlin

69J

Danksagung.
Men , die an dem Tode meines unvergeß¬

lichen ManneS, meines lieben , guten Vaters

Karl Vogel
so innigen Anteil nahmen , besonder» für die
überaus reichen Kranz- und Blumenspenden,
insbesondere sür die trostreichen Worte deS
Herrn Pfarrers Philippi , des BallhauS 'fchen
Quartetts für den Grabgesang , sowie der
P .-G. Nassovia sagen wir auf diesem Wege
herzlichstenDank.

Die trauernden Hinterbliebene « :

Fra« Kath. Vogel. Witwe
und Verwandte.

L.Schellenberg’?̂
Hofbacbdrockerei
Kentere: „TagbUtttus“

fertigt in kürzester Zeit in
j« ler gewünscht. Ausstattung

alle

Traner-Dmcksacheii.

Todes-Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten hiermit die schmerzliche Nachricht, daß

nach Gottes unerforschlichem Ratschluß mein lieber, herzensguter Gatte, seiner
Kinder lieber, treufürsorgender Vater, ferner Bruder, Schwager, Onkel und « etter

Trtur-Iellngu ii Brief-
ul Karteifora, BesacSs-
and Dailsagaigs-Kutai alt
Trmrraad, Tadel Altai ii
als Zaitaigskeiltgen, Nack-

rata aal Grabrelai.
Aufdrucke auf Kr&azsctileifes

hm AllllWIMWf

E/eJffr . l/c/tf -u . ^
/feaf/arr/agen

ftfieiniscfte E/eAfr/zi/äfs-Gese/kchaft
fJnft : ffeterrcA Aft/V/er)

r***se». |f '/Gsttacfen , f/e/enenstr .26\

nach langem, schwerem, mit großer Geduld getragenem Leiden gestern abend
unerwartet plötzlich verschieden ist.

Die trauernden Hinterbliebenen:

Frau Auguste Quint, Wwe., geb. Schlacker
Änni Quint
Else Quint

Erbenheim,  den 30 . Mai 1919.

Die Beisetzung findet am Sonntag , den 1. Juni , nachmittags 5 Uhr, vom
Trauerhause in Erbenheim,  Mainzer Straße 20, aus statt.

Kinder.
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Cafe Orient
Unter den Eichen » Endstation der Lime 3.

Täelich nachmittags und abends:

Eleg . Sommerpaletot
echt englisch , reine Wolle,

wasserdicht
Herren -Waschanzüge

Mk . SO.—i ©7 .—
Wasch - Joppen

Ulk. SS —, 48 .—, SS —, 78 .—
Lüster - Saccos

Mk . 40 .—, 48 .—, 60 .—, SO.—, 95 .-
Rohseidene u >helle Saccos

ßSk. SS —, 48 .—, 65.
Jünglings - u . Knabengrößen entsprach , billiger
Eleg . Damen -Regenmäntel

echt engl., Ia Gummi , Blk . 325 .—, 345 .—

Eleg. Damen -Regenmäntel
und - Jacken 664

la Seide , Hk . 195 .—, 2 5.—, 395.

Bruno V/andt

J15 Herren ) . ,
Großer schattiger Garten u. Terrassen ; von letzteren

herrliche Fernsicht . — Lmtntt krei. I
IPrima Eis . -- Prima E is.

Berliner Hof
Ecke Wilhelm- und TaunusstraBe.

Vornehme Weinterrasse
I. Etage

eröffnet.

Germania-Lichtspiele
flrautleulekaufen ihre Möbel in ver¬

schiedenen Zusammen-
Stellungen u . Preislagen

-- bei fachmännischer und

ÄSS Heb. Gerhardt, Mainz,
Eigeno Polster - und Schreiner -Werkstätten.

Umzüge unter Garantie . ,
Lagerung ganzer WoHnungs-Einrichtungen u. emz. SNrcre.
An» «. Abfuhr von Waggons . Speditionen ieder Art.

Schweres Lastfuhrwerk.
Lieferung von Tand , Kies und Gartenries.

CSffÄÄÄi
bqlnhofe Wiesbaden-West. (Gelet'eanschlust.) 366  j

Kakao,«n22°/«buh»
% Kaffee,UfrHdi SH*«

ab Lager greifbar , nur für Wiederverkäufer.

Imprlalion franeaise
Marktstraße 25. — Telephon 4283.

Wirtsdiaftsschule f . Mädchen I
Dotzheimcr Straße 8. F 3341

Miüagsflsdi 1 .80  Mk.
Telephon 575. Anmeldung erforderlich.

Park -Cafe
Wilhelmstraße 36.

Sunsts;, 31 Mai, ly, ir ahemts:
Ehran-Abend

zum Abschied des beliebten Dirigenten
Herrn A . Paffo.

Schwalbacher Strasse 57.

Ab Samstag : „ Franz Hofer -Scrle“.

Stürme des Lodens
Großes spannendes Zirkusdrama in 4 Akten
mit Werner Kraus , Carl Auen , Martha Orlanda.

_ Ueberaus spannende Handlung . —

Die beiden Taucher
Detektiv - Schlager.

Achtung , mein Mann!
— Lustspiel.

Kinephon
Tel. 140. Vornehme Lichtspiele Tel. 140.

Ta«nuSstras,e 1, nahe Kochbrunnen.

Verpügungs-PalastGross»Wiesbaden
(vordere Räume)

Dotzheimer Sir . 19 ._ Telefon 810 .
Heute zum letzten Mal (Anfang 8 Uhr ):

Lustiger Bunten Abend
mit

SANTIAGO LAGO
und IO ersifel . KumsthräEte.

Getränke nach Belieben . — Eintritt frei.

Ab morgen Sonntag , 1. Juni , Anfang 6 Uhr:
»I Tiroler Fest - Spiele I!

mit der beliebten Förg ’schen Gesellschaft.
Glänzende Ausstattung . Eintritt frei.

Im Cabaret „ Cbtaf nolr“
Tanz - u . Kunst - Abende

mit Santiago Lago und Modesta Lussino.

| g& T  Im Theatersaals " WW
Morsen Sonntag , 1. Jnnl,

sowie jeden Sonntag , ab nachmittags 3 Uhr:

Großer BAL L.

Thalia
.Kirchgasse72’Slie €it © l ' Teleph. 6137

Modernes und größtes Lichtspielhaus.

Park-Biele
WilhelmstraÜe 33.

Täglich abends 8 Uhrs

Lieder zur Laute.

Gesangs -Vorträge am
Klavier.

Vortragskünsfhr
Fritz Schl otthauer.

.iässt
wunderiarer K ang, Flöten,

Notenpapiere
Carl I . Lang, Brichstr. SS.

Ecke Walra mstratze.

Reue und gebrauchte

Fahrräder,!
I ZriedenSware,
|mit Bereifung , solange

Vorrat.

Gummilö'ung
|u . Ersatzteile am Lager.

Reparaturwcrtstätte.
Jakob Gottfried.

Mechancker,
| Grabenstr. 26. Tel. 3895. 1

Auf vielseitigen Wunsch^
Der glänzende FERM ÄNDKA - Film

Zirkus -Drama in einem Vorspiel und 3 Akten.
In der Hauptrolle:

iuuiuv |uut )V Xf uutjv £ i t _ _ J3L

tzenny Porten C| P £ KN AND RA.in . . % I t
i Die Dame , der Teufel und die

Probiermamsell
eins ganz aparte Komödie in 4 Akten.

!Sonaparte,Ms sote Mtzemmn|
eine lustige Hundegeschichte.

Die Höllenmaschine
urfideler Schwank.

Spielzeit ab 4 Uhr. — Sonntags ab 3 Uhr.
Am Klavier: Herr A. Rausch aus Mainz.

Lustiges Beiprogramm
Spielzeit 4 —-11 , Sonntag » 3 - 11 Ubr.

::MWl :: Odeon
Erstklassige Lichtspiele

! Wilhclmstr . 8 , Haltestelle
Rheinstr . — Tel . 140.

Eie ' ante Lichtspiele
Kirchgasfe 18.

Tel. 3031. Tel. 3031.

I Etage Mauritiusstrasse 1. Etage|
Vornehmer Weinsalon.

Erstklassiges Künstier-Konzertl
Auftreten hervorragender Cabaretkräfte

Allabendlich7 Uhr. _ _

Erstaufführung!

i\\mt  Me CeiAionssilin des Mes !!!
Ae AjWe ein«Wllem
eilt Drama nach dem berühmten Roman von

M. von Ebner-Efchcnbach,

in der Hauptrolle : 6l ) a lölUtÖ*

Sein Pralinuchen
reizendes Lustspiel.

Anfang 4 Uhr. — Sonntags 3 Uhr.
Beginn der letzten Vorstellung V-9 Uhr.

Am Klavier: Herr Lapellme ster Schmidt.

I ltdeln-
str. 47

| Rhein- 1
Istr. 47.

Wemsalon Maldaner
Marktstraße 34 Wiesbaden Marktstraße 841

Gemütliche Aufenthaltsräume.
Konzert.

Täglich geöffnet ab 3 Uhr.
Weine erster Firmen . Telephon 884.

[ Gesellschafts - und Zigeuner -Drama in 4 Akten.
In den Hauptrollen:

Jose! Stöckel :: Adolf Hille
Käthe Althoff « Hede Delma

Hella Sanders!

Vorzüglich es Beip rogramm!
Spielzeit 4—11 Uhr , Sonntags 8—11 Uhr.

Letzte Abendvorstellung a/,9 Uhr.

, (Einjcte5®h
|iit MemlMelWtr.Icitra nrefte ftatfe Leiter.

I wagen. 8 .̂ltr Trngkrat.
billig , billig . .

E Llcktenttein Mains.
Lcickbcfilr. w . V. J - l -

p Weidk
| Mc Sorten franuififche

Nnif»rm.Knövfe vriräüa
am Lauer ! ilran ^ sisdie
llntfi rm Fabrik . o- t ' e0-

I ^ Qulbumricnilr. 8. Laden

f UM

Intime Mchtbildbübne
Mauritiusstrasse 12; _ „ , sj „ „ . Telephon .6187^
Wegen des großen Erfolges weitere 3 Tage .

1 verlängert:
Neue Pariser Films

in deutsch , und franz Ss . Aufschrift.

Leidenschaff
s und Rache s

Tragödie in 3 Akten.

Eine Stimme vom Jenseits
Schauspiel in 3 Akten.

IfSpielzeit4—1L SonntagsŜ—11 Uhr.

IStoff. Landes-Theater
Samstag , 31. Mai.

I 44. Bor Stellung AbonnementA.
Cavalleria rusticana.

Oper von PiLtro Mascagni»
Saniuim . . Wartha D̂ tnntet
Turtddu . Frttz Scherer

Sola. t ffrau « i. Müll-r.Rr 'chd
Eine Bäuerin . . Helga Retitteis
Muiikal. Leitung: Prof . Schlad

Der Bajazzo.
Drama in 3 Alten. Dichtung
und Musik von R. Leoncauallo.
Canto . Fritz Scher«
Nedda, fein Weib . M' Bomm«
n-onio . . - - Leo Schützendors
Bevvo, Komödiant . Mat Haas
Silvio. Bauer . Alerand. Kipms
Erster Bauer . Heinr. Weyrauch
Zweiter Bauer . . Haus Schu»
Musikal. Leitung: Arth. Roth«.
Anfang s.zo, Endenachs.lb Uhr.

Residenz-Theater.
Samstag 31- Mai.
z«« Frauen.

Lustspiel in drei Aufzügen von
Hans und Jahcmna v. Wentzel.
Wolfgang - H. Herberl-Mtche»
votie . Grete Klee a. «.
Agnes . Gertrud Jausten a. »•
Oswald . Fritz Kenne,nann a. >».
Annette - - - . Eifa Ttllman«

> Anfang 7, Ende » Uh-.

Î aue JCeidewcyw
Scheidung ausgescheoLsen!

Reizendes Lustspiel m 3 Akten.

in

Carmen.
Großes Filmdrama in 6 Akt.

, Eintrittspreise Mk. 1.—, t -60, 2. , 2 .50.
Spielzeit : 4- 11 Uhr . Sonntags 3- 11 Uhr.

Samstag, 81. MaI-
Abonnements-Konzertß*

Stadt. KuroroUestsr.
Leitung : Konzertmätr. W.W

Kachmittagä 4 übr:
1. Ouvertüre zur Oper <AW

Hassan - von C. M.v.Weber
2. Finale aus der unvollendete»

Oper «Loreley»von Menaew
5. Im Walde, Jagdstück rät¬

st . Heller.
4. Schneeglöckchen, Walzer

Jon . Strauß. . ö
6. Ballettmusik aus der OP-

«Stradella» von F. v.F' ot“
6. Leichte Kavallerto, Ouv»

türe von F. v. Suppd- ^
7. Fantasie aus der op

«Dndine» von A. Lortz 9
8. Ins Feld, Marsch von --

Stasny.
Abends 8 Uhr:

1. Ouvertüre z. Oper «Fideu4*
von L. v. Beethoven. _

2. Ueber allen Zauber tjj
Ballettmustk von E- M- ^

3. O wonnevolle Mak-1“
Walzer von P. Uralt. .

4. Gebet aus der Oper «B‘ eB
von R. Wagner . z,

5. Ouvertüre zu «Rosatnun
von F. Schubert

z. Vorweg. Künstler-Karne
von J . Svendsen - .oj,

7. Fantasie aus der Oper.
Zauberüöte . v.W.A. Mo»«*


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008

